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Prominenter Besuch im neuen Feuerwehrhaus 

Kdt. HBI Georg Frank, GGR Erhard Lintner, LFKdt. LBDir. Dietmar Fahrafellner, MSc,                                   
Bürgermeister wHR Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth, BFKdt. LBDir. Stv. Martin Boyer 

 

Die Öffentliche Notstromversorgung in Droß 
wurde erfolgreich abgeschlossen  

Landesfeuerwehrkommandant LBDir. Dietmar Fahrafellner: 
Droß ist ein Vorzeigebeispiel in ganz Niederösterreich. 
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Liebe Droßerinnen und Droßer! 

 

 

 

 

 

 

 

Das erste Halbjahr 2023 liegt aus Sicht der 
vereinbarten Gemeindearbeit erfolgreich 
hinter uns. Bestehende Projekte wurden 
zielorientiert weitergeführt und mit Überle-
gungen zu neu anstehenden Notwendigkei-
ten begonnen. Die Sicherstellung unserer 
künftigen Trinkwasserversorgung und die 
Bereitstellung eines Ersatzquartieres für 
eine dislozierte Volkschulklasse steht dabei 
ganz vorne in der Prioritätenliste. Die Sanie-
rung unseres Clubgebäudes am Sportplatz 
wird uns als spannendes Projekt sicher in 
den nächsten Jahren vorrangig begleiten. 
Doch nun zu dem was bisher geschah. 

Die Kindergartenleitung wurde neu be-
stellt 

Die Landesamtsdirektion hat uns am 27. 
Juni 2023 offiziell mitgeteilt, dass die seit ca. 
einem Jahr interimistisch mit der Leitung be-
auftragte Kindergartenpädagogin Daniela 
Nastl nun mit Wirksamkeit vom 4. Septem-
ber 2023 mit der offiziellen Leitung unseres 
viergruppigen Kindergartens beauftragt 
wurde.  

Frau Nastl erhielt bereits am 4. September 
2017 einen fixen Dienstposten in Droß und 
hat sich aufgrund ihrer fachlichen Qualifika-
tion bereits in kürzester Zeit die Herzen ihrer 
anvertrauten Schützlinge gewonnen und 
das uneingeschränkte Vertrauen der Eltern 
erworben.  

Die Kooperation zwischen Gemeinde und 
der Kindergartenleitung funktioniert vorbild- 

lich und ist stets von gegenseitigem Respekt 
getragen. Die Zuteilung der Kindergarten-
plätze erfolgt so wie bisher ohne Ausnahme 
ausschließlich nach dem Geburtsdatum. Ich 
freue mich daher auf eine weiterhin sehr an-
genehme und liebevolle Zusammenarbeit 
im Sinne unserer Jungfamilien und wünsche 
der neuen Leiterin und ihrem engagierten 
Team sehr viel Erfolg bei der fachlichen Be-
gleitung unserer derzeit 95 Kinder bis zum 
Übertritt in die Volkschule. 

 
Gratulation an die neu bestellte Kindergartenleiterin Da-
niela Nastl mit Vizebürgermeister Josef Stradinger aus 
Stratzing und Bürgermeister Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth 

Stand der Blackout-Vorsorge  

Nachdem die Notstromaggregate ange-
schafft wurden und das Diesellager baulich 
fertiggestellt und befüllt ist, arbeitet zurzeit 
ein Team unter meiner Leitung an einem 
Konzept für den Ablauf im Krisenfall. In den 
Arbeitsgesprächen ging es bisher unter an-
derem um die Koordinierung mit der Be-
zirksverwaltungsbehörde, der Feuerwehr, 
dem Zivilschutzverband und dem Roten 
Kreuz.  

Behördlich festgelegter Einsatzleiter im Kri-
senfall ist alleinverantwortlich der Bürger-
meister. Das Kommando der FF Droß hat 
dabei einen eigenständigen Aufgabenbe-
reich und untersteht nicht der Gemeinde. 
Somit scheidet das Team der Feuerwehr für 
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Bewachungsaufgaben der Aggregate und 
des Diesellagers aus.  

Bei einem Koordinierungsgespräch mit dem 
Kommando der FF Droß wurde angedacht, 
die Aggregate beim Wasserwerk und der 
Kläranlage aufzustellen und entsprechend 
gegen Diebstahl einzuhausen. Fix instal-
lierte Kameras mit Richtfunk sollen dabei 
permanent die Daten an die Einsatzzentrale 
im FF-Haus übermitteln, ebenso auch im 
Vorbereich zum Diesellager. Zusätzlich soll 
im Alarmfall eine Meldung direkt an den zu-
ständigen Gemeindearbeiter erfolgen, der 
die Koordinierung der weiteren Vorgangs-
weise mit der Polizei einleitet. 

Nachdem seitens der Gemeindeverwaltung 
die Trinkwasserversorgung und die Abwas-
serbeseitigung bestmöglich gesichert ist, 
möchte ich nochmals auf die Notwendig-
keit der privaten Vorsorge jedes einzel-
nen Haushaltes hinweisen. Die Stromver-
sorgung funktioniert ausschließlich nur im 
öffentlichen Bereich, sprich im Feuerwehr-
haus, im Gemeindeamt und im Volkschulge-
bäude. Privat anzuschaffende Notstromag-
gregate mit entsprechenden Dieselvorräten 
zur Aufrechterhaltung des eigenen Haushal-
tes können von öffentlicher Seite nur drin-
gend empfohlen werden. Wir werden im 
kommenden Herbst eine öffentliche Infover-
anstaltung zu all diesen Themen anbieten. 

 

Probebetrieb mit dem ersten Notstromaggregat unter der 
Leitung unseres technischen Beraters Rainer Pfeifer, dem 
Geschäftsführer mit der Fa. Ereva GmbH aus Karlstein 

Wasserstand am Föhrenteich                                                     
Da vor kurzem die Frage aufgetaucht ist, 
warum unser Föhrenteich nicht weiter auf-
gestaut wird und das Wasser teilweise wie-
der über den Überlauf abrinnt, möchte ich 
zur Klarstellung folgendes mitteilen:  

Die Bezirkshauptmannschaft Krems erteilte 
im Oktober 2013 einen wasserrechtlichen 
Bewilligungsbescheid zur Errichtung eines 
Ablaufbauwerks, eines Überlaufbauwerks, 
sowie einer 235 m langen Ablaufleitung DN 
200 in den Kanerbach. Im Zuge der damit 
verbunden Teichentleerung wurden ca. 
1.000 m³ Schlamm aus dem Teichbett ent-
fernt und somit die Wassertiefe bzw. Was-
sermenge erhöht. Die Höhe des dabei be-
hördlich festgelegten Überlaufs steht in Zu-
sammenhang mit dem seinerzeit künstlich 
angeschütteten Damm zur Liegewiese und 
dem daran angrenzenden Schrebergarten. 

 
Unser fertig gefüllter Föhrenteich mit bester Wasserquali-
tät steht wieder für unsere Badegäste zur Verfügung 

Die Wasserqualität ist wieder hervorragend 
und der Andrang an Badegästen aus Droß 
und der Umgebung nimmt ständig zu. Somit 
können die umfangreichen Sanierungsmaß-
nahmen als gelungen bezeichnet werden. 

Kostenanpassung Wasser, Kanal und 
neuer Trinkwasserbrunnen 

Im Zuge der Gemeinderatsitzung vom 13. 
Juni 2023 wurde einstimmig beschlossen 
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die Wasserbezugsgebühr ab dem Ablese-
zeitpunkt 1. Jänner 2024 von derzeit € 1,35 
auf nunmehr € 2,00 zu erhöhen. Die Kanal-
benützungsgebühr wurde ab 1. Juli 2023 
von derzeit € 2,20 auf nunmehr € 2,50 er-
höht. Anlass dafür war die Aufforderung des 
Landes NÖ, die Kostendeckung beider Ge-
bührensätze vollständig zu gewährleisten 
und dies auch an Hand einer Berechnung 
nachzuweisen. Die letzte Indexanpassung 
fand vor fünf Jahren statt. 

Um auch weiterhin die eigenständige Ver-
sorgung mit Trinkwasser sicher zu stellen, 
werden derzeit die Grundlagen für einen zu-
sätzlichen neuen Brunnen im Wasser-
schutzgebiet erhoben. Unser 20 Jahre alter 
Tiefbrunnen liefert trotz Regenerationsmaß-
nahmen im April 2023 maximal 50% der bis-
herigen Leistung von 180 Litern pro Minute. 
Starke Schwankungen des Grundwasser-
spiegels und die hohe Konzentration an Ei-
sen und Mangan dürften auch diesmal wie-
der die Auslöser dafür sein. Aufgrund der 
bisherigen Regenfälle ist jedenfalls für 
heuer ausreichend Trinkwasser vorhanden.  

Vor kurzem wurde, so wie bereits 2015, bei 
der Errichtung unseres letzten Bohrbrunnen 
III, erfolgreich nach einer geeigneten Bohr-
stelle gesucht. Dies erfolgt so wie bereits 
2015 mit dem bekannten Muter Edmund 
Binder aus Maria Laach. Angestrebter Bau-
beginn wäre im kommenden Frühjahr, wobei 
die Inbetriebnahme zur Jahresmitte 2024 er-
folgen soll. Die für den Brunnenbau erfor-
derliche Beschlussfassung für die Planung 
und die Bauarbeiten erfolgt nach Vorliegen 
der dafür zu erstellenden Grundlagen im 
Gemeinderat. 

Mannschaftsraum des Union Volleyball-
club Droß offiziell an Verein übergeben  

In der Gemeinderatsitzung vom 27. April 
2023 wurde der in Zusammenarbeit mit dem 
Kremser Rechtsanwalt Dr. Frank Riel er-
stellte Nutzungsvertrag mit einer Gegen-
stimme und einer Stimmenthaltung 

beschlossen. Somit stand das Gebäude 
rechtzeitig vor Beginn der Spielsaison zur 
Verfügung.  

Aus Sicht des Eigentümers, der Gemeinde 
Droß, war dabei wesentlich, dass die Nut-
zungsdauer vorerst auf fünf Jahre, somit bis 
zum 30. April 2028, beschränkt wurde. 
Sollte der Betrieb danach einwandfrei ablau-
fen, steht einer Verlängerung selbstver-
ständlich nichts im Wege. Der Mannschafts-
raum ist aufgrund seiner definierten Nut-
zung keinesfalls ein Vereinslokal, aus dem 
Getränke ausgeschenkt werden dürfen. Der 
Verein bezahlt keine Miete, lediglich die ent-
fallenden Stromkosten, die einmal jährlich 
gemeinsam mit der Gemeinde von einem 
Subzähler abgelesen werden.  

Wichtig ist, dass auch weiterhin keine Lärm-
belästigung der unmittelbaren Nachbar-
schaft besteht und sich die Nutzung auf den 
eigentlichen Spielbetrieb beschränkt. Das 
jährliche Vereinsfest bildet dabei, sowie 
auch bisher eine Ausnahme und muss jedes 
Jahr nach dem Veranstaltungsgesetz ge-
sondert genehmigt werden. 

Somit ist es nach diversen Anfangsschwie-
rigkeiten bei der Planung gelungen, ein har-
monisch in die Natur eingefügtes Bauwerk 
zu errichten und dem Verein zur Verfügung 
zu stellen. Ein besonderer Dank gilt dabei 
Architekt Dipl.-Ing. Christian Galli, der die 
gesamte Planung ohne Honorar erstellt hat. 
Die seit vielen Jahren sehr engagiert geleis-
tete Jugendarbeit, war die entscheidende 
Grundlage für die Realisierung dieses Pro-
jekts. Als Bürgermeister wünsche ich dem 
Verein auch weiterhin viel sportlichen Erfolg 
und Freude mit dem Mannschaftsraum. 

Geplante Adaptierung der Clubräumlich-
keiten des SV Droß 

„Die in die Jahre gekommenen Clubräum-
lichkeiten entsprechen nicht mehr den heu-
tigen Anforderungen eines funktionierenden 
Fußballbetriebs. Die bauliche Substanz ist 
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eindeutig desolat und das derzeitige Raum- 
angebot lediglich eine Notlösung für den 
künftigen sportlichen Wettkampfbetrieb“.  

Diese klare Aussage des Vereinsvorstandes 
muss ich als Eigentümervertreter zur Kennt-
nis nehmen und kann sie aus fachlicher 
Sicht zu hundert Prozent unterstützen. Tat-
sache ist, dass der SV Droß ein sehr leben-
diger Verein mit ausgezeichneter Jugendar-
beit ist. Man muss sogar sagen, herausra-
gend in der gesamten Umgebung. Auch in 
Hinblick auf das 2025 stattfindende 60-jäh-
rige Vereinsjubiläum werden die Wünsche 
unserer Sportler immer deutlicher. 

Ich habe daher bereits Gespräche mit dem 
Vorstand geführt und konnte dadurch den 
künftig benötigten Raumbedarf entspre-
chend eingrenzen. Tatsache ist, dass eine 
Neuerrichtung gegenüber dem Spielfeld aus 
wirtschaftlichen Überlegungen und einer in 
Zukunft eventuell erforderlichen Erweite-
rung des Bauhofes ausscheidet.  

Da der Spielbetrieb laut Aussage des Vor-
standes auch während der Bauphase wei-
tergeführt werden muss, erscheint eine bau-
liche Erweiterung der bestehenden Anlage 
in den hinteren, südlichen Bereich als abso-
lut sinnvoll. Dabei soll der derzeitige Be-
stand, getrennt in einzelne Bauabschnitte, 
abgebrochen und sukzessive vollständig er-
neuert werden. Dadurch kann ein zeitgemä-
ßer Neubau, mit den jeweils gegebenen fi-
nanziellen Mitteln, auch in Zeiten von Spar-
budgets umgesetzt werden.  

Als Bürgermeister stehe ich aus voller Über-
zeugung hinter diesem anstehenden Projekt 
und werde mich für eine erfolgreiche Reali-
sierung, gemeinsam mit dem Vereinsvor-
stand, entsprechend einsetzen. 

Vortrag „Altes Wissen neu entdecken“ 

An der Startveranstaltung am 24. Februar 
2023 haben insgesamt 46 sehr interessierte 
Besucher aus Droß und der Umgebung teil-
genommen. Da ich mich selber schon lange 

mit dem Thema Energiearbeit befasse, freut 
es mich besonders, dass dabei ein sehr 
spannender Dialog zwischen dem Vortra-
genden und den Zuhörern entstanden ist.  

Die Zeit in der wir leben ist spürbar von sehr 
vielen negativen Umwelteinflüssen geprägt, 
die uns oft unbewusst in die falsche Rich-
tung führen. Dabei droht das wertvolle, von 
unseren Vorfahren überlieferte Wissen, lei-
der völlig zu verschwinden. Besonders 
junge Familien, die Träger unserer Zukunft, 
sollten wieder dafür gewonnen werden, den 
Einklang mit der Natur in so wesentlichen 
Bereichen, wie der Gesundheit, zu suchen. 
Dass die Schulmedizin sehr wichtig ist, steht 
völlig außer Zweifel, aber dass es daneben 
auch andere Methoden zur Erhaltung der 
Gesundheit gibt, zeigen uns nicht nur die 
fernöstlichen Kulturkreise.  

Ernst Koppelhuber, ein sehr erfahrener 
Radiästhet und Wender aus dem Pielachtal 
erklärte in seinem Vortrag, dass das Auffin-
den von Wasser mit Hilfe von Wünschelru-
ten bereits seit Jahrtausenden in vielen Kul-
turkreisen erfolgreich praktiziert wird. Aber 
auch das Muten von belastenden Erdstrah-
len war dabei immer ein sehr wichtiges 
Thema. Schon damals war es selbstver-
ständlich, dass derartige Einflüsse der Ge-
sundheit abträglich sind. Auf dieses alte und 
bewährte Wissen sollte heute bei der Pla-
nung von Häusern wieder viel mehr Augen-
merk gelegt werden.  

Bei den praktischen Übungen konnte jeder 
Teilnehmer die Wirkungsweise von Pen-
deln, Wünschelruten oder Tensoren testen. 
Die Verträglichkeit von Lebensmitteln 
konnte mit dem Muskeltest auf einfache 
Weise nachgewiesen werden. 

Einer seiner besonderen Fähigkeiten ist das 
Arbeiten im Energiefeld von Menschen, bei 
dem durch Konzentration mittels reiner 
Geisteskraft, Hilfe bei Störungen der Ener-
giekreisläufe im Körper vermittelt wird. Da-
bei handelt es sich um eine faszinierende 
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Methode, die natürlich besonderer Bega-
bungen bedarf, über die nur wenige Men-
schen verfügen. Dieses interessante Thema 
wird Inhalt einer weiteren Veranstaltung im 
Herbst sein. 

Nach zwei intensiven Stunden voller Kon-
zentration waren die Besucher begeistert 
von dem sehr abwechslungsreichen Vortrag 
mit den praktischen Übungen und genossen 
danach die Bewirtung durch die „Gesunde 
Gemeinde Droß“. Dafür sei den beiden Ge-
meinderätinnen Birgit Perr, MA, und Lore 
Reithner recht herzlich gedankt. 

Thema der zweiten Veranstaltung am 28. 
April 2023 war das Ausräuchern und der 
Schutz vor negativen Energien. Als prak-
tisches Beispiel wurde unser Gemeindesaal 
vollständig energetisch gereinigt, ein Pro-
zess der speziell im bäuerlichen Bereich seit 
vielen Jahrhunderten, speziell in den Stal-
lungen, erfolgreich praktiziert wird. Negative 
Energien gab es damals genauso wie heute, 
spüren können sie heutzutage jedoch nur 
wenige Menschen. Dadurch entstehen oft 
Krankheiten, die man mit einfachen altbe-
währten Methoden vermeiden könnte. 

Den Abschluss vor der Sommerpause bil-
dete unsere Energiewanderung durch 
den Droßer Wald. Wir haben uns am 20. 
Mai 2023 in der Georgskapelle getroffen 
und dabei einen besonderen Kraftort ken-
nen gelernt, den höchstwahrscheinlich 
schon die Kelten kannten und auch nutzten. 
Danach gab es eine Zwischenstation in der 
Nähe des Föhrenteiches, wo sich jeder 
energetisch entladen und danach wieder mit 
positiver Energie aufladen konnte.  

Den Höhepunkt bildete jedoch der Schanz-
riedel, der ehemalige Standort einer kelti-
schen Kleinburg aus dem 5. Jahrhundert vor 
Christus. Speziell dort gibt es besondere 
Auffälligkeiten der Natur, Bäume mit Dreh-
wuchs direkt auf Wasseradern, Strahlensu-
cher oder Strahlenflüchter, sind nur einige 
der erlebten Beispiele. Mit im Team war 

auch unser Bezirksförster und ein Mit- arbei-
ter der Bundesforste, die sich beide begeis-
tert über die Erlebnisse bei der Wanderung 
zeigten. Danach diskutierten wir angeregt 
mit dem Vortragenden im Gasthaus Reith-
ner über die gewonnenen Eindrücke und be-
schlossen, dass es nach der Sommerpause 
unbedingt weitere Veranstaltungen geben 
soll. 

 
Die Wanderung mit Ernst Koppelhuber aus Prinzersdorf 
zum Schanzriedel war ein absoluter Höhepunkt der Vor-
tragsserie „Altes Wissen neu entdecken“ 

Am Ende meines Berichtes möchte ich 
Ihnen einen wunderschönen Sommer mit 
sehr viel Erholung und Entspannung wün-
schen. Das bisherige Juliwetter verspricht 
zumindest einen heißen Sommer und kann 
mit den üblichen Urlaubsdestinationen in 
nah und fern eindeutig mithalten.  

Bleiben Sie vor allem gesund und gut ge-
launt, dann werden wir auch die kommen-
den Monate gemeinsam meistern. Ich freue 
mich auf ein Treffen mit Ihnen bei Veranstal-
tungen im kommenden Herbst.  

 

 

wHR Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth                         
Bürgermeister 
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Vizebürgermeister Christoph Kitzler 
 
Kleinregion Kremstal – Tal der Schmetterlinge 
 
Die Auftaktveranstaltung zur Vortragsreihe „Schmetterlinge in Privatgärten“ am 
23.März 2023 im Gemeindesaal von Droß war ein voller Erfolg. Mit Spannung wurde 
vom zahlreich erschienenen Publikum der Beitrag welche „Tagfalter in unserer Region“ 
vorkommen vom Lokalexperten Johannes Reithner erwartet. Er konnte persönlich in 
den letzten 3 Jahren 90 verschiedene Tagfalter von insgesamt 172 in Niederösterreich 
vorkommenden Arten, im Kremstal orten und fotografieren. „Die Hälfte der Arten sind 
gefährdet! Wir wollen mit den Vorträgen Bewusstsein schaffen, dass jeder einen Bei-
trag zum Erhalt der Artenvielfalt leisten kann.“ verrät Reithner, der sich auch in der 
Forschungsgemeinschaft für regionalen Naturschutz „LANIUS“ engagiert. 

 

Wie man diese charismatischen Insekten in den eigenen Garten lockt, erfuhren die 
Zuhörer von Lena Weitschacher, Natur im Garten Regionalberaterin fürs Waldviertel, 
in ihrer anschließenden Präsentation „attraktive Pflanzen für Schmetterlinge“. Im Na-
turgarten soll auf jeden Fall ein wildes Eck nicht fehlen, wo zum Beispiel die Brenn-
nessel, die wilde Karotte oder das Labkraut als wichtige Futterpflanzen für die Raupen 
zahlreicher Schmetterlingsarten, wachsen. Aber auch die Gänseblümchen, der Lö-
wenzahn und Spitzwegerich im Kräuterrasen fördern unsere heimischen Tagfalter. 

Ein saisonales Angebot an geeigneten Stauden, Kräutern und Sommerblumen kann 
bei der Droßer Floristin Tanja Maurer – „Maurerblümchen“, Kellergasse 154, 3552 
Droß – in einem Schmetterlingskisterl erworben werden. Für die Verpflegung sorgten 
der Droßer Bio-Winzer Alexander Zöller und die Gesunde Gemeinde Droß. 
 

Beim von Natur im Garten organisierten ORF 
Radio NÖ Frühschoppen im Klostergarten Im-
bach, anlässlich des Schmetterlingssonntags am 
23. April, war die Kleinregion Kremstal natürlich 
auch mit einem Infostand vertreten. Dabei wur-
den die Festgäste über die laufenden Projekte, 
die Vielfalt der Schmetterlinge im Kremstal und 
über die Möglichkeiten, passende Pflanzen in 
der Region zu erwerben, informiert. 

Vizebürgermeister Christoph Kitzler 
 
Lastkrafttheater 
 
Das Lastkrafttheater hat mit dem Stück "Ein seltsames Paar" dem Droßer Publikum 
eine echte Kultkomödie serviert! 

Das Lastkrafttheater bringt mit seiner einzigartigen Bühne das Lachen in die Gemein-
den Ostösterreichs: Der Zauber der Komödie findet vor der eigenen Haustüre statt und 
erlaubt dem Publikum, aus dem Alltag zu entfliehen und in seiner Heimatgemeinde 
Volkstheater im besten Sinne zu erleben. 

Der Stoff des Klassikers "Ein seltsames Paar" ist vom Duo Walter Matthau und Jack 
Lemmon in einem Kinofilm 1968 weltberühmt gemacht geworden. In die Hauptrollen 
des Ordnungsfanatikers Felix und des Chaoten Oskars schlüpften die beiden Initiato-
ren David Czifer und Max Mayerhofer. 

Für die Verpflegung der Besucher sorgten der Österreichische Kameradschaftsbund 
OV Droß, der SV Dross, die Gesunde Gemeinde Droß und Winzer Andreas Lintner. 

Die Gemeinde Droß bedankt sich bei allen Mitwirkenden und dem zahlreich erschie-
nenen Publikum für den unterhaltsamen Theaterabend! 
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Vizebürgermeister Christoph Kitzler 
 
NÖ-Gemeindechallenge 
 
Liebe Droßerinnen, liebe Droßer! 

Egal ob man gerne geht, läuft oder am liebsten mit dem Fahrrad oder den Inlineskates 
unterwegs ist, von 1. Juli bis 30. September zählt wieder jede Minute Bewegung in 
der freien Natur. In diesem Zeitraum sucht SPORTLAND Niederösterreich in Koope-
ration mit spusu und den beiden NÖ-Gemeindevertreterverbänden mit der spusu NÖ-
Gemeindechallenge bereits zum siebenten Mal die aktivsten Orte Niederösterreichs.  

Zeigen wir doch wie sportlich unsere Gemeinde Droß ist, im Jahr 2022 konnten stolze 
168.421 Minuten gesammelt werden!  

Die aktivsten Droßer:innen werden zum Schluss mit einer Urkunde und einem kleinen 
Sachpreis aus der Region überrascht!  

Die Anmeldung ist ab 12. Juni 2023 direkt in der "spusu Sport-App" oder unter 
www.noechallenge.at möglich. 

So könnt ihr dazu beitragen: 

 SPUSU Sport App auf das Smartphone laden. 
 In der App anmelden und der Gemeinde Droß 

virtuell beitreten, nicht vergessen danach den 
Link zu bestätigen den du per Mail erhalten hast. 

 Ihr könnt auch eure Apple Watch, Garmin, Po-
lar Uhr usw. verbinden. 

 Und lossporteln: ihr könnt mit Gehen, Laufen, 
Nordic-Walking, Radfahren und Inlineskaten Be-
wegungsminuten sammeln. 

 Möglichst viele Droßer:innen zum Mitmachen 
motivieren. 
 

Insgesamt ist es ein schönes Zeichen für den 
Breitensport, dass hier organisationsübergrei-
fend zusammengearbeitet wird, um gemeinsam 
mehr Menschen nachhaltig zur regelmäßigen 
Bewegung zu motivieren 

Schaffen wir es, Droß zur aktivsten Gemeinde Niederösterreichs zu machen? 

Weitere Infos und Anleitungen findet ihr unter: https://www.noechallenge.at 

Bei Fragen zur Anmeldung stehe ich euch gerne unter 0664/3445705 zur Verfügung. 

Viel Spaß beim Sporteln! 

Sportliche Grüße 
Vizebürgermeister Christoph Kitzler 
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Viel Spaß beim Sporteln! 

Sportliche Grüße 
Vizebürgermeister Christoph Kitzler 
 

GGR Erhard Lintner 
Ausschuss „Kommunale Gebäude und Anlagen“ 
 
 
Als Obmann des Ausschusses Kommu-
nale Gebäude und Anlagen darf ich 
ihnen berichten, dass im Ortsgebiet 
Straßenbauarbeiten erledigt wurden 
und diese zu 100% vom Land NÖ ge-
fördert wurden.  

Vom Gemeinde- und Umweltverband  
Langenlois wurden drei Sammelinseln 
kostenlos mit Trennsystem (Plastik, Pa-
pier, Glas und Restmüll) bereitgestellt. 
Die Standorte sind vor dem Gemeinde-
amt, am Spielplatz und beim Föh-
renteich. Diese sind ausschließlich für 
Spaziergänger vorgesehen. 

 
Am öffentlichen Spielplatz wurden der 
Rutschturm mit Schaukel, der Balan-
cierbalken und der Sandspielturm er- 

 

 
neuert. Die alten Spielgeräte entspra-
chen laut Überprüfung nicht mehr den 
Sicherheitskriterien. 

Eine Bitte an die Bevölkerung – bei der 
Grasschnittsammelstelle am Sport-
platzweg ersuche ich sie, das Schnitt-
gut ganz hinten oder von oben abzula-
den, damit wir nicht ständig den Gras-
schnitt zurückschieben müssen. 
 
Ich ersuche alle Grundstückeigentü-
mer, die mit ihrem Garten an das öffent-
liche Gut angrenzen, die überhängen-
den Äste und Sträucher entsprechend 
zurück zu schneiden. 
 
Besonders möchte ich sie darauf auf-
merksam machen, die Straßenlaternen 
von Sträuchern und Bäumen freizuhal-
ten, damit die Ausleuchtung gegeben 
ist. 
 
Als Wassermeister darf ich mich bei all 
jenen Schwimmbeckenbesitzern be-
danken, welche das Befüllen der Be-
cken direkt bei mir, oder im Sekretariat 
gemeldet haben. 
 
Abschließend wünsche ich Ihnen allen 
einen schönen und erholsamen Som-
mer, 
 
            Ihr GGR Erhard Lintner  
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GGR Eleonore Reithner 
Ausschuss Generationen 

Einladung 
zum 

Kindertreff 
Kinder ab 6 Jahre 

 

Mittwoch, 05. Juli 2023 – Natur und Umwelt begreifen und erleben   

Wir treffen uns um 9:00 Uhr am Gemeindepark-
platz und spazieren Richtung Föhrenteich. DP DI 
Franz Fehr erklärt bei diversen Stopps die Tier- 
und Pflanzenwelt. Wir entnehmen mit den Kindern 
Bodenproben und eine Wasserprobe vom Föh-
renteich. Mit Lupen und Mikroskop ausgestattet 
schauen wir uns dann alles nochmals genauer an.  

Bitte Getränke und Jause mitbringen.  
   Ankunft: 12:00 Uhr bei der Gemeinde 

 Dienstag, 18. Juli 2023 – Golf  

 

Wir starten um 9:00 Uhr am Golfplatz in Lengenfeld. 
Gemeinsam mit einem eigenen Golflehrer erlernen wir 
die ersten Grundtechniken.  

Bitte Getränke und Jause selbst mitbringen.  

Abholung am Golfplatz Lengenfeld: 12:00 Uhr  

 
Freitag, 11. August 2023 – Funcourt Droß  

Treffpunkt ist dieses Mal um 10:00 Uhr am Funcourt 
in Droß. Die Kinder dürfen sich bei diversen Spie-
lestationen und Bastelstationen austoben. Ende ca. 
14:00 Uhr am Funcourt.  

Gemeinsam mit den Jungs der KSN Hütte Droß wer-
den wir grillen. Für Verpflegung ist daher ausreichend 
gesorgt.  

 

Donnerstag, 17. August 2023 – Haubiversum  

Wir starten um 8:30 Uhr bei der Gemeinde in Droß. Im 
Haubiversum dürfen wir an einer spannenden Führung 
teilnehmen und anschließend Teig formen und backen. 
Wir bekommen vor Ort eine Gesunde Jause inkl. Ge-
tränke.  

Rückkunft ca. 14:00 Uhr bei der Gemeinde  

Wir bedanken uns für die finanzielle Beteiligung für den 
Bus bei: Raika Droß, Baubedarf Steiner und EFM-Ver-
sicherungsmakler.  

Wir freuen uns auf Euch! 

GGR Eleonore Reithner und GR Birgit Perr, MA 
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Wir freuen uns auf Euch! 

GGR Eleonore Reithner und GR Birgit Perr, MA 

Österreichische Frauenbewegung, Ortsgruppe Droß  
Als Obfrau Stellvertreterin möchte ich berichten, dass die Obfrau der ÖFB ihren Vorsitz 
zurücklegte und die Mitglieder an der Weiterführung kein Interesse zeigten diesen zu 
übernehmen. Dies führte leider zur Auflösung der ÖFB mit Ende des Jahres 2022. 

Das vorhandene Sparbuch in der Höhe von €  1.852,41 wurde aufgelöst und an die 
Gemeinde Droß für den Ankauf von neuen Spielgeräten beim öffentlichen Spielplatz 
gespendet. 

Ich möchte mich bei allen Mitgliedern für die langjährige Treue und Mitarbeit bedanken. 

GGR Eleonore Reithner  

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL NÖ . Baugebiet Krems
Hafenstraße 64, 3500 Krems an der Donau
+43 50 626-1401
porr.at

Home of 
Construction
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GGR Mag. Judith Damköhler-Spitzer 

Neues aus dem Schulgemeinderat 

Alle unsere Vorhaben für dieses Schuljahr wurden bereits umgesetzt oder befinden sich gerade in der 
Umsetzung: 

Zunächst wurden für alle 4 Klassen zusätzliche Tablets gekauft. Somit kann im Sinne eines modernen 
und differenzierten Unterrichts noch besser der Umgang mit neuen Medien angeboten und geübt 
werden. 

Ende März wurde der Startschuss zum größten Projekt in diesem Jahr gegeben: die Neugestaltung 
des Schulgartens in Stratzing! Gemeinsam mit Frau DI Jilka von noe.regional und Vertretern des EV  
konnten alle Wünsche der Lehreinnen in einem Bepflanzungsplan umgesetzt werden. 

Geplant sind viel freie Wiesenfläche, 2 große Bäume zur Beschattung, 2 Hochbeete und 
Schmetterlingspflanzen, die den Themenschwerpunkt in der Region Kamptal ergänzen werden. 
Zusätzlich sollen ein 2-stufiges Sitz-/Liegeplateau sowie Hüpfplatten im Schulgarten Platz finden. 

 

Am 26. April wurden bereits unter fachmännischer Leitung von Obfraustv. Vzbgm. Josef Stradinger 
und tatkräftiger Hilfe des EV und der Stratzinger Gemeindearbeiter eine Baumhasel und ein 
Spitzahorn gepflanzt. Wir hoffen, dass die Bäume über den Sommer gut anwurzeln können. 

Im kommenden Herbst sollen die nächsten Bepflanzungen vorgenommen und die letzten Schritte 
umgesetzt werden. 

Bereits im September beginnen besonders viele Kinder aus Droß und Stratzing ihre Schulkarriere. Da 
die Klassenräume im Schulhaus in Droß größer sind, wurde gemeinsam mit der Bildungsdirektion und 
Frau Dir. Regina Zeindl-Steiner beschlossen, dass die 3. und 4.Klasse die Volksschule in Stratzing und 
die 1. und 2. Klasse die Volksschule in Droß besuchen wird. Eine zusätzliche Lehrerin zur pädagogischen 
Unterstützung in der 1. Klasse wurde bereits bewilligt. 

Zu Unterrichtsende steht der VOR-Bus zu den gewohnten Zeiten zur Verfügung. An einer möglichen 
weiteren Transportmöglichkeit wird von Seiten der Gemeinde gearbeitet.  Ebenso werden natürlich 
die Betreuungszeiten der schulischen Nachmittagsbetreuung an die Ankunftszeit der Kinder in Droß 
angepasst.   

Die kommenden Schuljahre stellen die beiden Gemeinden und die Volksschulgemeinde Droß – 
Stratzing vor sehr große Herausforderungen. 4 starke Geburtenjahrgänge und die große Nachfrage 
nach Nachmittagsbetreuung, zeigen uns vor allem die räumlichen Grenzen unserer Schulgebäude auf.  

Gemeinsam mit der zuständigen Bildungsdirektion und Frau Dir. Zeindl-Steiner hoffen wir aber, gute 
Lösungen für unsere Schulkinder zu finden.  

 

In diesem Sinne wünsche ich im Namen der Volksschulgemeinde Droß - Stratzing allen Schulkindern, 
ihren Eltern und den Lehrerinnen einen wunderschönen Sommer und erholsame Ferien! 

 

Mag. Judith Damköhler-Spitzer 

Obfrau 
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Wir freuen uns über dein Feedback 

Weitere Infos unter www.tanzliebelei.at        

Tanzkurse ab 
August 2023,  

Gemeindesaal 
in Droß 

 

 

IN DROSS 
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GR Birgit Perr, MA 
Arbeitskreisleiterin „Gesunde Gemeinde Droß“ 
 

 

Kinderyoga 

Neu im Programm haben wir 2 Kinderyogakurse unter der Leitung von Frau Daniela 
Fischer-Steininger (zertifizierte Kinderyogalehrerin).  

Derzeit findet am Montag der Kurs für 5 bis 
8jährige Kinder statt und am Donnerstag dür-
fen Kinder ab 3 Jahre mit ihren Eltern gemein-
sam Yoga ausüben. 

Der Kinderyogakurs findet guten Anklang. 
Die teilnehmenden Kids genießen es in die 
Welt des Yogas einzutauchen, Übungen zu 
erlernen, zu singen und dabei großen Spaß 
zu haben.  

Informationen zu weiteren Kursen folgen.  

Bei Interesse zum Kinderyogakurs bitte um Kontaktaufnahme mit unserer Dani unter 
folgender Telefonnummer: 0676/9451113 

 
Yoga mit Eva Kuba  

Ab 27. September geht natürlich auch wieder unser Yoga Kurs mit Eva Kuba weiter. 
Dieser wird wieder jeden Mittwoch um 19:00 Uhr im Gemeindesaal stattfinden. 

Nähre Informationen bei Frau Mag. Eva Kuba unter office@evakuba.at,  
oder 0676/63 72 090. 

 
Vorankündigung ZUMBA für Kids 

Ab Oktober werden wir für Kinder im Alter zwischen 6 und 8 Jahren einen Zumbatanz-
kurs mit Petra Kloiber Bartusek in der Gemeinde Droß anbieten.  

Der Kurs wird voraussichtlich montags zwischen 16:40 Uhr und 17:30 Uhr stattfinden. 
Die Kosten für 6 Einheiten betragen 45,00 €. 

Sollte ein Kind Interesse haben am Zumbakurs teilzunehmen bitte ich um Kontaktauf-
nahme mit Verena Fischer unter der Telefonnummer: 0664/3018404  

 

Vorankündigung AYURVEDA-YOGA  

Mit 14. September 2023 startet Ayurveda-Yoga in Droß. Entspannungs- und Atem-
techniken, Yoga-Flows, Sonnengruß, Meditation und vieles mehr erwartet euch bei 
unserem neuen Kurs.  

Der Kurs findet jeweils donnerstags von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Gemeindesaal 
Droß statt.  

Kosten: 10 Einheiten:  120,00 € für Droßer TeilnehmerInnen 
                                                     150,00 € für auswärtige TeilnehmerInnen 

Anmeldung und nähre Informationen: 

Mag. Annamaria Florreither, MAS  -  0664/1513002, annamaria.florreither@yahoo.de 

 
Kinderturnen  
 
Für alle Droßer Kinder zwischen 3 und 10 Jahren, findet auch ab Herbst 2023, das 
beliebte Kinderturnen im Turnsaal der Gemeinde Lengenfeld statt. Aufgeteilt auf 3 Al-
tersgruppen wird 55 Minuten lang gehüpft, getanzt, gespielt, gebaut, geturnt –BE-
WEGT. Die Kosten belaufen sich auf 38 Euro pro Kind, für 10 Einheiten. 
Alle die gerne nähere Informationen hätten oder sich bereits anmelden möchten, kön-
nen sich gern unter 0664 9135723 bei Sandra Steininger melden oder eine Mail an 
kitudross@gmail.com senden.  
 

Ich bedanke mich für die tolle Zusammenarbeit mit dem gesamten Gesunde Gemeinde 
Team und freue mich auf viele weitere Aktivitäten und Veranstaltungen im Herbst. Blei-
ben Sie gesund! 

GR Birgit Perr, MA  
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Der Kurs findet jeweils donnerstags von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Gemeindesaal 
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Kosten: 10 Einheiten:  120,00 € für Droßer TeilnehmerInnen 
                                                     150,00 € für auswärtige TeilnehmerInnen 
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Ich bedanke mich für die tolle Zusammenarbeit mit dem gesamten Gesunde Gemeinde 
Team und freue mich auf viele weitere Aktivitäten und Veranstaltungen im Herbst. Blei-
ben Sie gesund! 

GR Birgit Perr, MA  
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Im zweiten Semester des Kindergartenjahres 
2022/23 war wieder einiges los bei uns im Kin-
dergarten. 

Nach der stimmungsvollen, ruhigen Adventzeit, in 
der wir uns bei einem Krippenspiel gemeinsam 
auf den Weg nach Betlehem gemacht haben, hat 
eine viel lautere Zeit begonnen. 

Die Faschingszeit! Die „5. Jahreszeit“ haben wir 
lustig und bunt erlebt und gefeiert. Höhepunkt 
waren natürlich die Feste am Rosenmontag und 
am Faschingsdienstag. Die Kindergartenkinder, 
aber auch die Teammitglieder, waren kaum wiederzuerkennen. Alle hatten fröhliche, 
bunte, kreative, einzigartige Kostüme für diesen besonderen Tag, der auch das Ende 
der Faschingszeit war, ausgewählt. Gleich anschließend, am Aschermittwoch, trafen 
wir uns erneut, diesmal im Garten. Dort wurden gemeinsam die Palmzweige des Vor-
jahres in einer großen Feuertrommel verbrannt und so symbolisch mit einer erneut 
ruhigen Zeit, der Fastenzeit, begonnen. Die selbst gebundenen Palmbuschen wur-
den dann kurz vor den Osterferien vom Stratzinger Herr Pfarrer Jacek Biela geseg-
net. Das freute uns sehr. So bereiteten wir uns auf das Osterfest vor, was im Kinder-
garten natürlich auch gefeiert wurde. Alle Kinder suchten eifrig nach den Nestern, 
und waren alle erfolgreich.  

Aber auch andere Feste haben wir keinesfalls vergessen und so waren die Kinder 
sehr fleißig und haben für den Mutter- und Vatertag tolle Geschenke hergestellt. 

Dieses Jahr hatten wir auch wieder Besuch von der Feuerwehr Droß. Einige Feuer-
wehrmänner und auch eine Feuerwehrfrau erklärten und zeigten den Kindern sehr 
viel Interessantes. So durfte Wasser gepumpt und auch „gelöscht“ werden. Es war, 
wie immer, ein tolles Erlebnis für Klein und Groß! Ein riesen Dankeschön für diese 
Erfahrung.   

Bei Redaktionsende waren wir gerade dabei, einige Feste und Erlebnisse zu planen, 
sie waren damals aber leider noch nicht, und deshalb können wir noch nicht davon 
berichten. Wir planten ein Sommerfest von und für die Kinder mit vielen Stationen 
zum selbst aktiv sein. Außerdem war ein Fest am Vormittag für alle Kinder geplant, 
bei dem zu Mittag die Ältesten in die Schule verabschiedet werden sollten. Zusätzlich 
war ein Wandertag angedacht. 

Natürlich gab es aber auch immer wieder Aktivitäten, die nicht alle Kinder, sondern 
nur einzelne Gruppen betrafen. Dazu möchten wir nur einige Prozesse erwähnen 
und für jede Gruppe jeweils einen genauer erklären. 

 In der Pusteblumengruppe hatten wir längere Zeit das Thema „Gefühle“ sehr prä-
sent. Viele Kinder, gleich 11, mussten wir dieses Jahr in die Schule verabschieden. 
Das ist natürlich ein ganz besonderes und tolles Erlebnis, aber auch sehr aufregend. 
Dieses kann dann auch einmal verschiedenste Gefühle wecken. Zusätzlich gab es 
Ereignisse wie das Übersiedeln einiger Kinder, Zuwachs in den Familien, Verab-
schiedungen von geliebten Haustieren oder auch das Bekommen neuer Tiere. Das 
alles führte dazu, dass den Kindern das Thema Gefühle immer wichtiger wurde. Da-
mit sie dieses gut verarbeiten konnten, gestalteten wir Bereiche anders oder sogar 
ganz neu. Der Familien- und Wohnbereich hat nun einen anderen, sehr gemütlichen 
und ansprechenden, Standort. Einige Puppen durften dort neu „einziehen“. Verklei-
dungen regten die Kinder an, in andere Rollen zu schlüpfen. Aus gegebenem Anlass 
durften natürlich auch Haustiere aus Stoff nicht fehlen. Der neue „Wohlfühl“ Bereich 
ladet die Kinder zum gemütlichen Verweilen ein. Am Sitzsack erwartet die Kinder der 
traurige Stoffhund, der so lange gekuschelt werden darf, bis es ihm wieder besser 
geht. Dort findet man auch die Gefühlsstofftiere, von den Kindern liebevoll „Quallis“ 
genannt. Diese kann man umdrehen und so ihre Gefühle verändern. Also von traurig 
auf fröhlich, aber auch auf erstaunt oder mutig. Diese Gefühle haben wir auch mit 
Hilfe von Büchern aufgearbeitet. Zusätzlich haben die Kinder im Wolfühl Bereich An-
tistressbälle zum Kneten. Die Gefühlskarten, bei denen die Kinder schauen können 
wie es ihnen gerade geht, waren auch immer sehr beliebt. So lernten wir alle in der 
Pusteblumengruppe über unsere Gefühle zu sprechen und diese auch zu benennen.  

       

 

 

 

Wir wünschen allen eine wunderschöne Sommer-
zeit! Wir freuen uns schon jetzt auf ein ereignis-
reiches, tolles, lustiges, fröhliches Kindergarten-
jahr 2023/24, das Anfang September starten wird. 
Bis dahin alles Liebe!  

Das Team des Kindergarten Droß 
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Die Kinder aus der Gänseblümchengruppe sind in das Thema „Farben“ einge-
taucht. Unsere Welt ist herrlich bunt und genau deshalb auch so spannend für die 
Kinder. Kinder müssen jedoch erst einmal lernen, Farben zu unterscheiden und richtig 
zu benennen. Mit Bilderbüchern und verschiedenen Spielmaterialien werden die Kin-
der ermutigt, die unterschiedlichen Farben kennen zu lernen und in ihrer Umgebung 
wiederzufinden. Die Kinder experimentieren, mischen und gestalten mit unterschiedli-
chen Farben, dabei lernen sie bereits verschiedene Kunsttechniken kennen: Hände-
abdruck, Murmeltechnik, Klatschtechnik, Luftballondruck, ja sogar mit Fahrzeugen 
wurden Spuren in der Farbe gezogen! Die Ostereier wurden mit einer besonders span-
nenden Technik gestaltet: die Eier wurden in einer Bohrmaschine fixiert und durch die 
Drehbewegung mit dem Pinsel rundum bemalt. Die Freude am kreativen Gestalten 
war riesengroß! Wir begaben uns auf die Reise ins Farbenland, suchten gemeinsam 
nach passenden Gegenständen und ordneten die entsprechenden Farben zu. Kunter-
bunte Farbenlieder sowie Malgeschichten runden das Thema ab.  

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Besuch der Freiwilligen Feuerwehr Droß, im Mai, schlüpften die Kinder aus 
der Mohnblumengruppe in die Rollen von Feuerwehrmännern und Feuerwehr-
frauen. Schnell wurde den Kindern klar, dass sie noch ein Feuerwehrauto brauchen, 
um rasch zu den Einsätzen zu gelangen. Gemeinsam haben wir ein großes Feuer-
wehrauto aus Karton und Papier gestaltet. Die Kinder hatten genaue Vorstellungen, 
wie das Auto aussehen soll und welche Materialien sie für ihr Spiel benötigen. Die 
Kinder waren sehr motiviert und brachten ihre Ideen beim Bauen mit ein. Nach und 
nach wurden ein Schlauch und Feuerwehrhelme organisiert und so konnte das Spiel 
beginnen. Das Interesse an der Feuerwehr 
war geweckt! Es wurden Geschichten erzählt, 
Bücher angesehen, Feuerwehrautos gezeich-
net und natürlich das große Feuerwehrauto 

bespielt.  
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In der Sonnenblumengruppe drehte sich in den letzten Wochen alles um das 
Thema „Tiere“. Wir machten einen Frühlingsspaziergang und durften bei der Familie 
Proidl die neugeborenen Schafe besuchen. Daraufhin erzählten die Kinder auch von 
ihren eigenen Haustieren. Sie nahmen Fotos davon mit und berichteten voller 
Euphorie von den Eigenschaften, vom Aussehen und dem Lieblingsessen ihrer 
Tiere. 
Auch im Bewegungsraum wurden lustige Tierspiele und Bewegungslandschaften 
angeboten, bei denen die Kinder in die verschiedenen Rollen schlüpfen konnten. Die 
Bewegungslandschaft „Auf der Blumenwiese“ und das Bauen von unserem großen 
Hasenbau bereitete den Kindern besonders viel Freude. Im Gruppenraum zogen im 
Wohn- und Familienbereich ebenfalls einige Haustiere wie Katzen und Hunde ein, 
die von den Kindern versorgt und auch regelmäßig zum Tierarzt gebracht werden. 
Auch mit Schleichtieren, und verschiedenen Tierhandpuppen wird immer gerne 
gespielt.     
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Neues aus der Volksschule Droß/Stratzing 
Der Schwerpunkt „Lesen“ an unserer Schule fand auch im zweiten Semester des 
Schuljahres seine Fortsetzung. Immer wieder gibt es bestimmte Schwerpunkte, die 
das Lesen auf vielfältige Weise anregen, fördern und spannend machen. Sei es durch 
gegenseitiges Vorlesen von Kinderbüchern, Lesetandems, Lese-Schnipsel, Lese-
bingo, Geländelesen, Leseröllchen oder andere besondere Aktivitäten.  

Am Österreichischen Vorlesetag, 23.3.2023 stand das Vorlesen natürlich besonders 
im Vordergrund. Eine Autorinnenlesung mit Gabriele Rittig rundete den Schwerpunkt 
Lesen auf spezielle Weise ab. 

Die Kinder der 1. und 2. Klasse besuchen auch regelmäßig die Stadtbücherei in 
Krems, um die Lesefreude zu verstärken. Die Kinder der 3. und 4. Klasse nutzen un-
sere Schulbibliothek und schmökern eifrig in den Büchern. 
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Ein zweiter Schwerpunkt an unserer Schule ist das Verständnis für Mathematik. Dazu 
gibt es monatlich in allen Klassen einen „Mathematiktag“, an dem es immer wieder 
neue Zugänge zur Mathematik gibt.  

Flächen benennen, Flächeninhalte, Geometrisches Verständnis, Raumvorstellung, 
Magische Quadrate, Gerade und Ungerade Zahlen, Römische Zahlen, und Vieles 
mehr wird den Schüler*innen auf spielerische Weise nahegebracht und damit das In-
teresse für mathematische Zusammenhänge geweckt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Wintervergnügen der Kinder gehört zweifelsfrei die Bewegung im Schnee. Zum 
Glück gab es in diesem Winter auch ein wenig davon, sodass die Kinder diesen ge-
nießen und mit Bobs und anderen Gleithilfen über die umliegenden Hügel flitzen konn-
ten. Auch diverse Schneegestalten ließen sich bauen. Der Elternverein organisierte 
dankenswerterweise einen Schitag in An-
naberg, der viel Anklang fand. Die Kunst-
eisbahn in Krems wurde fleißig besucht.  
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Am Weihnachtspost-Wettbewerb der Bil-
dungsdirektion für Niederösterreich „Weihn-
ARTlich“ nahm auch unsere Schule teil. Zum 
Thema „Kunst trifft Weihnachten“ konnte Marie 
Steininger aus der 4. Klasse einen sensationel-
len 3. Platz erreichen. Wir gratulieren herzlich.  

Beim Schulgottesdienst am letzten Tag vor 
Weihnachten boten die Kinder der 4. Klasse ein 
berührendes Krippenspiel. Sie spielten mit viel 
Engagement die Weihnachtsgeschichte nach 
und überzeugten mit schauspielerischem Talent.  

Das Waldcamp blieb auch im 
Winter, später auch im Frühling 
und Sommer, Teil des Unterrich-
tes. Die Kinder der 1. und 2. 
Klasse besuchten regelmäßig Alf-
red Steinmetz im Camp in 
Stratzing und lernten über den 
Umgang mit Pflanzen und Tieren 
in allen Jahreszeiten. 

 

Im Jänner konnten wir die Vorschulkinder des Kindergartens Droß beim schon tra-
ditionellen „Froschkönigfest“ begrüßen. Der Vorgeschmack auf die Schulzeit wurde 
damit bereits geweckt. Um das noch zu verstärken, besuchten uns die Mädchen und 
Buben im Lauf der ersten Monate des neuen Kalenderjahres regelmäßig in allen Klas-
sen, um auch einen Eindruck vom Schulalltag zu bekommen.  

 

 

In der Zeit vor Ostern standen im Einkaufszentrum „Mari-
andl“ in Krems riesengroße Ostereier, die Kinder aus ver-
schiedenen Schulen gestaltet hatten. Auch die Kinder un-
serer Schule bemalten zwei Riesenostereier, die be-
staunt wurden. 

 

Das Kraftwerk Theiß war Ziel eines 
Projekttages der 3. und 4. Klasse. 
Die Schüler*innen konnten das 
Kraftwerksgelände besichtigen und 
erhielten wissenswerte Informatio-
nen zum Thema „Strom“. In einer 
Forscherwerkstatt wurde experi-
mentiert und erforscht und so man-
che neue Erkenntnis gewonnen. 

 

 

Ein Besuch in der Staatsoper führte die Kin-
der aller Klassen nach Wien. Sie konnten ei-
nen Eindruck von der Größe des Hauses ge-
winnen und waren beeindruckt von der Dar-
bietung der Schauspieler*innen.  

Wie in den vergangenen Jahren nahmen die 
Kinder der 3. und 4. Klasse am bereits 53. 
Raiffeisen-Malwettbewerb teil. Zum Thema 
„Mit wem fühlst du dich verbunden“ gestalte-
ten die Kinder ihre persönlichen Kunstwerke. 

Im Mai wurden schließlich von Josef Kloner und Julia Fassl von der Raiba die Preise 
an Alice Stradinger, Mona Resch und Ulrich Leonhartsberger aus der 3. Klasse sowie 
Marie Steininger, Vanessa Maurer und Michael Hackl aus der 4. Klasse übergeben. 
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Beim Projekttag in Spitz wurde das Schifffahrtsmuseum besucht, sowie der Ruine 
Hinterhaus ein Besuch abgestattet. Die Schüler*innen der 3. und 4. Klasse lernten so 
einen kleinen Teil der Wachau kennen.  

 

Zum Thema „Gesunde Schule“ 
erlebten die Kinder aller Klassen 
im Rahmen eines Workshops, 
wie man Konflikte erkennen, be-
nennen und lösen kann. Mit dem 
Win-Win-Modell können ange-
spannte Situationen schneller 
entspannt und Konflikte zur Zu-
friedenheit aller Beteiligten ge-
löst werden.  
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SSCCHHUULLIISSCCHHEE  NNAACCHHMMIITTTTAAGGSS  BBEETTRREEUUUUNNGG  

Das Schuljahr neigt sich dem Ende zu und somit auch ein ereignisreiches Betreuungs-
jahr. 

Ein besonderes Highlight war dieses Jahr unser Faschingsfest. 

Das Thema lautete: „So ein Zirkus“.  - Zirkus Wudini zu Gast in der Betreuung. Jedes 
Kind durfte etwas einstudieren und dann den anderen Kindern vorführen. Das Publi-
kum wurde begeistert mitgerissen von akrobatischen Vorführungen auf höchstem Ni-
veau.  

Tiere die durch den Feuerreifen 
sprangen entfesselten die 
Menge.  

Cowgirls ritten durch die Manege 
und zeigten ihr Können auf den 
Pferden.  

Pantomime „Valenstinsto“ ent-
zückte alle.  

Auch einen Superstar, der sei-
nen größten Hit zum Besten gab, 
durften wir begrüßen. 

Das „Taschengeld“ wurde in Süßes, Popcorn 
und Tombolalose investiert.  

Zum Ausklang des Nachmittags gab es wie-
der den von allen Kindern heiß ersehnten 
Schokobrunnen. Bei der Vorbereitung halfen 
einige Kinder sehr fleißig mit. Das Besondere 
am Faschingsdienstag ist, dass die Kinder 
essen können wie oder wo sie wollen. Suppe 
im Glas, Saft im Teller, mit Besteck oder 
ohne, auf dem Tisch oder darunter.  

 

Auch konnten wir wieder Frau Frank vom Senioren-
bund begrüßen. Sie liest den Kindern sehr begeistert 
vor. Bei Schönwetter auch im Freien.  
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Zu guter Letzt ein paar Eindrücke was die Kinder dieses Jahr toll fanden. 

L:  Faschingsdienstag, Schokobrunnen, Steckenpferde (selbst gebastelt) 
M:  Zirkusvorstellung, Schokobrunnen 
V: Faschingsdienstag 
M: Basteln 
J: Spielen 
K: Gerti, was mich natürlich sehr freut 

 (Namen wurden aus Datenschutzgründen nicht ausgeschrieben) 

Wir bedanken uns für die tolle Unterstützung im gesamten Jahr und freuen uns schon 
auf die Ferienbetreuung und das Schuljahr 2023/2024. 

Einen schönen Sommer wünscht Gerti Schalkhammer und das Team der Nachmit-
tagsbetreuung.    

 

Vielfältige Aktivitäten des Elternvereins  
                  Stratzing-Droß 
Großartig ist es, endlich wieder Gemeinschaft zu zelebrieren sowie 
unvergessliche Aktivitäten für unsere Kinder zu organisieren und 
umzusetzen. So konnte der Elternverein Stratzing-Droß am 29. 
Jänner 2023 wieder zum beliebten Kindermaskenball im Gemeindesaal Stratzing ein-
laden. Bei unterhaltsamen Spielen konnten sich Eisprinzessinnen, Löwen, Feen, Poli-
zisten und viele andere verkleidete Kinder freundschaftlich duellieren und zusätzlich 
bei der Tombola tolle Preise gewinnen. Herzlichen Dank an alle Sponsoren, die fan-
tastische Preise wie u.a. ein Trampolin zur Verfügung stellten. 

In Kooperation mit der Raiffeisenbank Langenlois Bankstelle Dross konnte der Eltern-
verein den Kindern aus allen vier Klassen süße Faschingskrapfen überreichen, die 
perfekt zum lustigen Faschingstreiben am Faschingsdienstag passten. 
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Sportlich wurde es beim ge-
meinsamen Skitag am Anna-
berg, bei dem 21 Kinder aus der 
dritten und vierten Klasse teil-
nahmen. Gemeinsam wurde bei 
winterlichem Wetter, mit Skileh-
rern geschmeidige Schwünge 
geübt und schließlich ein aktiver 
Tag genossen.  

 

 

Als krönenden Abschluss des Schuljahres wurde am 2. Juni das Schulfest der Volks-
schule Stratzing-Droß gefeiert. Gemeinsam erlebten wir einen tollen Nachmittag mit 
aktiven Spielstationen, organisiert von Frau Direktorin Regina Zeindl-Steiner. Das El-
ternverein-Team rund und Obmann Tobias Wörndl zeichnete sich für die kunterbunte 
Verpflegung mit erfrischenden Getränken und köstlichen Snacks verantwortlich und 
sorgte für ein gemütliches Ambiente.  

Der Elternverein Stratzing-Droß bedankt sich bei allen engagierten HelferInnen sowie 
Sponsoren für die Unterstützung und wünscht allen Kindern, Eltern & Lehrkräften ei-
nen tollen Start in erholsame und wunderschöne Ferien! 

 

 

PFLASTERER-MEISTERLEISTUNGEN
Von Erd-, und Unterbauarbeiten bis hin zur fertigen Pflasteroberfläche in Naturstein-, 
Betonstein und Feinsteinzeugoptik.

BAUMEISTERLEISTUNGEN
Errichtung von Einfriedungen und Stützmauern in Sichtbeton bis hin zu Kleinbauvorhaben.

HERSTELLEN VON SCHWIMMBADANLAGEN
Wir planen und bauen exklusive Pool,- Biopool- und Gartenanlagen.
Gemeinsam mit unserem Gartenplaner „AIGNER plant“ erstellen wir hochwertige Pläne 
ganz individuell auf die Bedürfnisse der Kunden abgestimmt und in höchster
Professionalität ausgeführt.

MATERIALLIEFERUNGEN
Wir liefern jegliche Arten von Materialien mit unseren 3-Achs Kran Lastwagen. 

WIR BIETEN 
Pflastererlehrlingsausbildungen

Bau- und Pflastermeisterbetrieb
Ideen aus Stein – gefertigt für Generationen

PFLASTARA Rauscher GmbH | Feldgasse 44 | 3500 Krems-Gneixendorf | +43 2732 822 88 | office@pflastara.at | www.pflastara.at 
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Feuerwehrjugend Droß 

 
 

Faschingsfeier in Theiß 
Am 17. Jänner besuchten zehn Jugendli-
che die von der EVN veranstaltete Fa-
schingsfeier im Kraftwerk Theiß. Gemein-
sam mit anderen Feuerwehrjugenden des 
Bezirkes wurden einige lustige Stunden 
verbracht. Das Motto der Gruppenverklei-
dung war dieses Jahr „Die wilden Kerle“. 
Die Verkleidungen bereiteten wir selbst in 
einer Jugendstunde vor. 

 

Mitgliederversammlung 
Die jährliche Mitgliederversammlung der 
FF Droß fand am 25. Februar statt und 
auch die Feuerwehrjugend war durch acht 
Mitglieder vertreten. Alle anwesenden Ju-
gendlichen wurden für ihre Leistungen 
beim Erprobungsspiel und der Erprobung 
geehrt und erhielten die verdienten Ur-
kunden und Abzeichen. Im Anschluss gab 
es bei Speis und Trank noch ein ange-
nehmes Ausklingen der Versammlung. 

Wissenstest in Langenlois 
Am 25. März fand der jährliche Wis-
senstest in Langenlois statt. Nach eini-
gen Wochen Vorbereitung stellten sich 
elf unserer Mitglieder der Herausforde-
rung. Während sechs Kids unter zwölf 
Jahren das Wissenstestspiel in Bronze 
bestritten, nahmen fünf Jugendliche 
über zwölf Jahren am Wissenstest in 
Bronze teil. Fast fehlerfrei konnten alle 
Mitglieder bestehen. Gratulation zu die-
ser tollen Leistung! 

 

 
Tag der offenen Tür 
Am 1. April lud die Feuerwehrjugend 
zum Tag der offenen Tür ein. Viele inte-
ressierte Kinder und Eltern aus Droß 
und den umliegenden Ortschaften be-
suchten uns an diesem Nachmittag. Alle 
Besucher waren eingeladen unter-
schiedlichste spannende Stationen zu 
absolvieren. Neben dem Spritzen mit 
den Strahlrohren und dem Aufheben ei-
nes Autos, war auch das Löschen eines 
Brandes mittels Feuerlöscher möglich. 
Zu jeder vollen Stunde ging es heiß her, 
denn wir zeigten, was passiert, wenn ein 
Fettbrand fälschlicherweise mit Wasser 
gelöscht wird. Wir hoffen es war ein 
abwechslungsreicher und aufregender 
Nachmittag für alle Besucher! 
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Ostereiersuche 
Leicht verspätet besuchte uns am 14. April 
der Osterhase und versteckte im gesam-
ten Erdgeschoss des Feuerwehrhauses, 
dem  Kommandofahrzeug und dem Tank-
löschfahrzeug Schokoladeneier. Voller 
Motivation durchsuchten die Jugendlichen 
die Räume und Fahrzeuge bis auch das 
letzte Ei gefunden war. 

 
Imagevideo 
Für Aufsehen sorgte auch unser Imagevi-
deo. Hierzu durfte die Feuerwehrjugend 
einen kompletten Löschangriff selbst auf-
bauen. Gefilmt und geschnitten wurde 
dieser von unserem frisch angelobten Mit-
glied Florian Werner. Besten Dank noch-
mal hierfür! 
Wer nun Interesse an unserem Imagevi-
deo hat, kann einfach den folgenden QR-
Code scannen. 

 
 

Überstellungen in den Aktivstand 
Im Mai wurden unsere langjährigen Mit-
glieder Jakob Reiter und Amelie Jeden-
astik in den Aktivstand überstellt. Am 
12. Mai konnte Jakob bereits bei seiner 
ersten Übung Erfahrungen sammeln. 
Wir wünschen den beiden alles Gute für 
ihre weitere Feuerwehrlaufbahn! 

 

 
Bezirksbewerb im Mautern 
Gemeinsam mit der Feuerwehrjugend 
Lengenfeld nahmen wir am 3. Juni am 
Bezirksbewerb in Mautern teil. Während 
sich die Kids unter 12 Jahren im Einzel-
bewerb  bewiesen, traten die Jugendli-
chen über  12 Jahren im Gruppenbewerb 
in den Kategorien Bronze und Silber an. 
 
Anstehendes 
Derzeit trainiert die Feuerwehrjugend 
für die anstehenden Bewerbe. Von 6.-9. 
Juli findet das jährliche NÖ Landestref-
fen in Winklarn statt. In den Sommer-
monaten werden wir uns auf das Fertig-
keitsabzeichen „Sicher zu Wasser und 
am Land“ vorbereiten. 
 
Schnuppern bei der FJ Droß 
Das Hineinschnuppern in eine Jugend-
stunde ist jeden Freitag von 18 bis 20 
Uhr nach telefonischer Vereinbarung 
mit dem Jugendbetreuer Michael Reith-
ner (0664/2322088) möglich! 
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Gut Wehr! 
Jahreshauptversammlung 

Am Samstag, den 25. Februar durften 
wir uns bei der Jahreshauptversamm-
lung über 4 Neuzugänge und 6 Über-
stellungen aus der Feuerwehrjugend in 
den Aktivstand freuen. Es ist schön zu 
sehen, wie die aktive Mannschaft im-
mer größer und größer wird. 

 
Brennender Baum 

Während einer Übung wurden wir am 
20. Februar zu einem Brandverdacht in 
Richtung Warte gerufen. Schließlich 
fanden wir einen brennenden Baum 
vor. Da eine volle Mannschaft bereits im 
Fahrzeug war, konnte dieser Brand 
schnell gelöscht werden. 

Truppmann Ausbildung 

Der Feuerwehr einfach beizutreten 
reicht nicht. Gleich zu Beginn steht die 
Truppmann Ausbildung, in welcher die 
grundlegenden Abläufe bei der Feuer-
wehr gelehrt werden. Wie funktioniert 
ein technischer Einsatz? Wie funktio-
niert ein Brandeinsatz? Wie funktioniert 
das Feuerwehrwesen generell?  

Dann lernen unsere frischen Mitglieder 
möglichst alle unsere Geräte im 
Schnelldurchlauf kennen. 

Vertieft wird dieses Wissen schließlich 
in unseren laufenden Übungen und bei 
vielen, weiteren Schulungen. 

 

 

Am 12.März durften sich 9 Feuerwehr-
mitglieder dem ersten Teil der Ausbil-
dung stellen. Eine Woche später konn-
ten wir herzlich gratulieren. Hanna 
Strauß, Christin Schiller, Hanna Kuba, 
Felix Grulich, Manuel Huth, Samuel 
Biebl, Daniel Frischengrubber und Flo-
rian Apfalter absolvierten die Trupp-
mann Ausbildung mit Bravour. 

 
Übung Kindergarten 

Wie jedes Jahr waren wir auch heuer zu 
einer Übung im Kindergarten. Diese 
Veranstaltung ist uns sehr wichtig, da-
mit auch die Kleinsten wissen, wie sie 
sich im Ernstfall zu verhalten haben. 
Ein Highlight war wie immer die Fahrt in 
unserem Tankwagen. Weitere Statio-
nen, an denen die Kinder tatkräftig mit-
wirken konnten, waren im Garten des 
Kindergartens aufgebaut. 

Maibaumaufstellen 
Unser Maibaumaufstellen mit Früh-
schoppen ist auch heuer wieder sehr 
gut besucht gewesen. Trotz kleiner 
Startschwierigkeiten beim Aufstellen 
des Maibaumes stellte uns die Firma 
Tiefbau Burger den Baum samt Kranz 
sicher und behutsam in die Maibaum-
grube. 

 

 

 

Die Tradition einen Maibaum am 30. 
April zu stehlen, ließen sich unsere Bur-
schen heuer auch nicht nehmen. Sie 
schauten nach wo ein Maibaum unbe-
wacht liegt. Frühmorgens ging es dann 
los nach Priel. Dort wurde der Prieler 
Baum kurzerhand geschultert und nach 
Dross ins Feuerwehrhaus getragen, wo 
er danach sicher verstaut wurde. 
Die Prieler Feuerwehrkammeraden ka-
men am frühen Nachmittag mit der pas-
senden Auslösezahlung (in Form einer 
Kiste Bier) und holten sich den unver-
sehrten Baum wieder zurück 

 

 

Fahrzeugbrand 

Gerade als wir die Wegräumarbeiten 
vom Maibaumaufstellen abgeschlossen 
hatten, heulten die Sirenen. Wir wurden 
zu einem Fahrzeugbrand nach 
Stratzing gerufen. Nach wenigen Minu-
ten fuhren wir mit zwei vollbesetzten 
Fahrzeugen aus. Solche Einsätze sind 
erfahrungsgemäß schnell beendet. 

140. Jahre FF-Droß 

… feierten wir beim diesjährigen Som-
merfest Anfang Juni. Nachdem es am 
Freitag ruhiger startete, heizten uns am 
Samstag die Twisting Tones voll ein 
und sorgten für super Stimmung am 
Festplatz. Den Sonntag ließen wir tradi-
tionell bei einem Frühschoppen mit der 
Trachtenkapelle Lengenfeld ausklin-
gen. 
In den späten Abendstunden ging es 
auch in unserem Discozelt heiß her. 
 
Das Kommando der Feuerwehr Droß 
wünscht allen Bürgern einen schö-
nen, erholsamen Sommer!  
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Verschönerungsverein Droß (VVD) 
Wir wollen einen kleinen Bericht über unsere durchgeführten Tätigkeiten in diesem 
Jahr geben: 

- Zahlreiche Bänke mussten repariert werden nach Vandalismus – besonders am 
Föhrenteich. Auch bei der Aussichtswarte und Kanerbach wurden welche rapa-
riert. 

- Eine neue Bank wurde beim Ziegengehege im Froschdorf und bei der Fatima-
kirche aufgestellt. 

- Im Geißeck wurde das Blumenbeet neu bepflanzt und auch ein Baum gesetzt. 
- Auch haben wir bei der Frühjahrsreinigung rund um die Kirche mitgeholfen. 
- Nach Pflege der Rabatte auf Hauptstraße und Sportplatzweg wurde zum Teil 

Rindenmulch aufgebracht. 

Abschließend bedanken wir uns für die zahlreichen Getränkespenden diverser Mitbe-
wohner da wir nach getaner Arbeit sehr durstig sind. 

Auch möchten wir ein herzliches DANKESCHÖN jenen Personen sagen welche die 
Rabatte vor ihren Häusern selbst pflegen. 

Ja und nun kommen wir zu einem besonderen Anliegen: Es wäre schön wenn sich ein 
paar fleißige Hände für unsere Arbeiten einfinden würden. Unser Ortsbild ist wunder-
schön, braucht aber Pflege damit wir weitere Auszeichnungen erhalten. Bitte melden 
bei Obmann Ing. Siegfried Reithner Tel. 02719 2623. 

Wir wünschen allen Mitbürgern einen schönen Sommer und Urlaub. Bleiben Sie ge-
sund damit wir uns bei Veranstaltungen des VVD wieder sehen. 

05.11.2023 - Tiersegnung am Kirchenplatz 
03.12.2023 - Einschalten des Lichterbaumes am Platzl  

Der Vorstand des VV Droß 

 

Droßer Gemeindezeitung� Seite 35Seite 34� Droßer Gemeindezeitung



Verschönerungsverein Droß (VVD) 
Wir wollen einen kleinen Bericht über unsere durchgeführten Tätigkeiten in diesem 
Jahr geben: 

- Zahlreiche Bänke mussten repariert werden nach Vandalismus – besonders am 
Föhrenteich. Auch bei der Aussichtswarte und Kanerbach wurden welche rapa-
riert. 

- Eine neue Bank wurde beim Ziegengehege im Froschdorf und bei der Fatima-
kirche aufgestellt. 

- Im Geißeck wurde das Blumenbeet neu bepflanzt und auch ein Baum gesetzt. 
- Auch haben wir bei der Frühjahrsreinigung rund um die Kirche mitgeholfen. 
- Nach Pflege der Rabatte auf Hauptstraße und Sportplatzweg wurde zum Teil 

Rindenmulch aufgebracht. 

Abschließend bedanken wir uns für die zahlreichen Getränkespenden diverser Mitbe-
wohner da wir nach getaner Arbeit sehr durstig sind. 

Auch möchten wir ein herzliches DANKESCHÖN jenen Personen sagen welche die 
Rabatte vor ihren Häusern selbst pflegen. 

Ja und nun kommen wir zu einem besonderen Anliegen: Es wäre schön wenn sich ein 
paar fleißige Hände für unsere Arbeiten einfinden würden. Unser Ortsbild ist wunder-
schön, braucht aber Pflege damit wir weitere Auszeichnungen erhalten. Bitte melden 
bei Obmann Ing. Siegfried Reithner Tel. 02719 2623. 

Wir wünschen allen Mitbürgern einen schönen Sommer und Urlaub. Bleiben Sie ge-
sund damit wir uns bei Veranstaltungen des VVD wieder sehen. 

05.11.2023 - Tiersegnung am Kirchenplatz 
03.12.2023 - Einschalten des Lichterbaumes am Platzl  

Der Vorstand des VV Droß 

 

Ein „Danke“ an unseren Verschönerungsverein Droß 
Mit einem kleinen Imbiss im Gasthaus Reithner bedankt sich der Bürgermeister wHR 
i.R. Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth beim Vorstand und den Mitgliedern des Verschöne-
rungsvereines für die vorbildhafte Pflege der öffentlichen Rabatte und hofft noch wei-
terhin auf Ihre Unterstützung. Erwähnenswert ist, dass der Obmann des Verschöne-
rungsvereines heuer bereits seinen 80. Geburtstag erreicht hat und noch immer tat-
kräftig die Rabattpflege unterstützt. 

Dem Verschönerungsverein ist zu verdanken, dass die Gemeinde Droß immer wieder 
Podestplätze bei der Bewertung „Blühendes NÖ“ erlangt. 

Obmann Stv.: Hilda Perr, Obmann: Ing. Siegfried Reithner, BGM wHR i.R. Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth, Schriftführer: Mag. Anton 
Lehner, Kassier Stv.: Rudolfine Reithner, Kassier: Franz Reithner (von links)                                   copyright: NÖN/Johann Lechner  
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Liebe Fußballbegeisterte und Freunde des SV Droß! 

Aufgrund der Hinrunde im Herbst waren die Erwartungen 
entsprechend hoch, aber leider zog sich das Verletzungspech durch 
die ganze Saison und keine Startelf war gleichbleibend. Manche 
Spieler besetzten während der Saison bis zu 3 verschiedene 
Aufstellungspositionen. – Auch das Glück war nicht immer auf unserer 
Seite und wir konnten trotz sehr guter Leistungen nur wenig Punkte 
sammeln. Gegen Ende der Saison lieferten die Spieler unserer 

Kampfmannschaft aber sehr gute Leistungen ab, worauf wir für die kommende Saison 
bauen können. 

GRATULATION an unsere U23 – Der Herbstmeistertitel konnte erfolgreich verteidigt 
werden und unsere U23, mit ihren vielen jungen Spielern, wurde U23-MEISTER in der 
2. Klasse Südliches Waldviertel/Wachau !!! – GRATULATION an alle Spieler und 
das Betreuerteam. – Super Jungs, bin stolz auf EUCH!!!  

Unsere Nachwuchsmannschaften bringen kontinuierlich sehr gute Leistungen und 
feiern sensationelle Erfolge. – Vielen großen Dank an euch Spieler, Trainer, Eltern, 
Großeltern und Alle die zu diesen Erfolgen beitragen!  

Die Details über unsere Nachwuchsmannschaften finden Sie im separaten Bericht.  

Ich wünsche Euch allen erholsame, entspannende  Urlaubstage und Gesundheit. Wir 
sehen uns wieder in der kommenden Saison, 

euer Präsident, 

Helmut Czipin 

 

Folgend nun der Bericht unseres stellvertretenden sportlichen Leiters, Thiemo 
Tiefenbacher: 

Durchwachsene Rückrunde für unsere Kampfmannschaft 

So gut auch die Hinrunde war – so mühsam und schleppend war leider die Rückrunde 
im Frühjahr. Bereits in der Vorbereitung zeigte sich, dass es wohl eine schwierige 
zweite Saisonhälfte werden wird. Zahlreiche Verletzungen machten es leider immer 
wieder notwendig, die Startaufstellung umzustellen und so wurde kein einziges mal in 
dieser Rückrunde die selbe Elf wie in einer letzten Begegnung ins Rennen geschickt. 

Präsident, Helmut Czipin 

Zum Auftakt mussten wir uns im Derby gegen Lichtenau mit einem 1:1 begnügen. 
Grund zur Freude gab es aber dennoch und zwar über unsere neuen Trikots! Wir 
bedanken uns recht herzlich, vor allem bei unserem Präsidenten Helmut Czipin, für die 
Bereitstellung der neuen Trikots für unsere Kampfmannschaft! Die neue "Wäsch" 
erstrahlt dabei, getreu der Vereinsfarben, in grün/weiß! 

Danke an: EQ Power & Automation GmbH - Präsident Helmut Czipin; Konzept Haus - 
Franz Fock; SLA GmbH - Ernst Taschl; Weinbau Andreas Lintner - Andreas "Hansi" 
Lintner - Dross. Herzlichen Dank! 

Unsere Kampfmannschaft in der Saison 2022/23: 

Stehend: Obmann Gerhard Pemmer, Präsident Helmut Czipin, Co-Trainer Halil Tanrikulu, Dominic 
Sinek, Timo Mantler, Michal Pavelek, Niklas Vorlaufer, Sebastian Reithner, Kapitän Alexander Weber, 
Trainer Michael Mantler, Winzer Andreas Lintner 

Kniend: Manuel Hofbauer, Krystof Nestroj, Norbert Fassl, Dieter Oeckl, Bernhard Scharringer, Michael 
Stöller, Clemens Czipin, Jochen Weber 

Die Saison beendete unsere Kampfmannschaft im hinteren Mittelfeld. Im Sommer gilt 
es, dass sich sämtliche Verletzte wieder erholen und wir in der neuen Spielzeit wieder 
voll angreifen können. Es kann nur besser werden! 

 
U23 feiert Meistertitel 

Unsere U23 spielte hingegen eine makellose Rückrunde und konnte alle Spiele 
gewinnen. Beim letzten Heimspiel gegen Gutenbrunn durfte daher der lang ersehnte 
Meistertitel gefeiert werden. Die Saison wurde mit 10 Punkten Vorsprung auf den 2. 
Tabellenplatz beendet. 

Gratulation an alle Spieler, Trainer Andreas Wallner und an alle Helfer und 
Funktionäre. 
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Hier einige Impressionen der Meisterfeier: 

Gratulation auch an Fabian Perr, welcher sich mit 31 Volltreffern den Torschützenkönig 
in der U23 2. Klasse südliches Waldviertel/Wachau sichern konnte. 

 
Unsere U23 in der Saison 2022/23: 

Stehend: Patrick Gedl, Elias Gruber, Karl Payer, Lukas Müllner, Stefan Karl, Felix Becker, Marvin 
Rauch, Oliver Kirschbaum, Fabian Perr, Trainer Andreas Wallner 

Kniend: Kapitän Julian Eder, Rudolf Röglsperger, Lukas Malina, Manfred Mayer, Dieter Oeckl, Felix 
Grulich, Oliver Schierhuber, Sebastian Reithner 

Nicht am Foto: Jochen Aschauer, Michael Siller, Philipp Permoser, Philipp Hauer, Manuel Dornhackl, 
Stefan Zach, Adam Wiszt, Maximilian Schrefl, Alexander Grafinger, Franz Haubenberger & Michael 
Markel 

Natürlich wurden auch wieder zahlreiche 
Veranstaltungen abgehalten, wie etwa unser 
Sportlergschnas im Februaer. Wir bedanken 
uns bei allen Besucherinnen und Besuchern! 

 
Wir freuen uns jetzt, nach unserer Sonnwendfeier am 1. Juli, endlich in die 
Sommerpause gehen zu können. Wir sind überzeugt, dass uns die spielfreie Zeit 
guttun wird! 
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innenarchitektur & handwerk

Örtliche Raumordnungsprogramme

Flächenwidmungspläne

Bebauungspläne

Geografische Informationssysteme (GIS)

Raumverträglichkeitsprüfung

Strategische Umweltprüfung (SUP)
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SV DROSS  
JUNIOR KICKERS 
Auch in dieser Saison war wieder einiges los bei un-
seren SV DROSS Junior Kickers! 

Unsere Bambinis trainierten brav ein-
mal in der Woche. 

Unsere U8 konnte die ersten Spieler-
fahrungen sammeln – es wurde bei Tur-
nieren teilgenommen und die ersten 
Freundschaftsspiele veranstaltet. 

Unsere U10 konnte in der Meisterschaft 
tolle Leistungen zeigen. 

 

 

 
Unsere 
U12 
konnte 
sich be-
weisen 
und viel 
Erfahrung 
sammeln – zahlreiche Spiele wurden 
ohne langjährige Stützen absolviert, da 
diese in der U13 spielten. 

Unsere U12 wurde in der U13 Vize-
meister im Mittleren Playoff und konnte 
nach ambitionierten Leistungen, trotz 
körperlicher Unterlegenheit, gegen äl-
tere Gegner mehr als überraschen. 

Unsere U13 machte eine tolle Entwick-
lung. Beim letzten Spiel wurde der lang-
jährige Trainer Jochen Aschauer emoti-
onal verabschiedet. Er übernimmt ab 
Sommer die U10. 

 

 

 

Unsere U14 hatte mit zahlreichen Aus-
fällen zu kämpfen, konnte die Saison 
aber dennoch im Tabellenmittelfeld be-
enden. Die Mannschaft wird im Som-
mer leider aufgelöst, die Kinder werden 
auf die jetzige U13 und U15 aufgeteilt. 
Trainer Gerald Jedenastik geht dann 
mit zur U13.    

Unsere U15 belegte im oberen Playoff 
den tollen 3. Platz. Nächstes Jahr spielt 
man als U16 ebenfalls wieder im OPO. 

 

Unser Team der Junior Kickers wünscht allen Spielerinnen und Spielern, allen 
Eltern und Großeltern und allen Droßerinnen und Droßern einen ruhigen Som-
mer. Bis bald im Waldstadion!  

Vom 7. bis 11. August wird der SV DROSS, in Kooperation mit der Football 
School, wieder ein Fußballcamp für Jungs und Mädchen von 4-14 Jahren veran-
stalten. 
Dazu laden wir auch herzlichst Kinder aus unserer Gemeinde ein, welche noch 
keine Erfahrung haben und vielleicht am Vereinssport interessiert sind. 

Infos dazu zeitnah auf unserer Homepage, auf Facebook, Instagram und auf 
www.footballschool.at. Ebenso bei unserem Jugendleiter Jochen Aschauer un-
ter 0664/2031382. 
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KSN Hütte Dross 

Liebe Droßerinnen und Droßer!  

Die 1. Jahreshälfte ist vorbei und wir wollen kurz auf die Geschehnisse zurückblicken, 
welche wir heuer gemeinsam erlebt haben.  

Unsere alljährliche Weihnachtsfeier feierten 
wir heuer im Gasthaus Schickh in Kleinwien. 
Nach einem gemeinsamen Essen wurde die 
Wahl des neuen Vorstandes durchgeführt. 
Thiemo Tiefenbacher, welcher uns die ersten 
4 Jahre seit der Vereinsgründung als Obmann 
zur Verfügung stand, wird etwas zurückste-
cken und künftig als Obmann Stellvertreter 
fungieren. Oliver Kirschbaum wird das Amt als 
Obmann übernehmen und legt dabei die 
Funktion des Kassiers nieder. Bernhard Tas-
tel und Manfred Mayer scheiden aus dem Vor-
stand aus. Neu begrüßen dürfen wir Niklas 
Vorlaufer, Dieter Öckl und Lukas Müllner. Wir 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit für 
die kommenden 4 Jahre der nächsten Amts-
periode und bedanken uns bei allen ausschei-
denden Funktionären für die Mithilfe! 

Im Dezember waren wir, fast schon traditionell, beim Weih-
nachtsmarkt in Droß vertreten. Unser geschmückter Wagen, 
Omas Erdäpfelgulasch und der ein oder andere Punsch sorg-
ten dabei für Aufsehen.  

Anfang Jänner veranstalteten 
wir erstmals einen Neujahrs-
empfang bei unserer Hütte am 
Funcourt. Das „Heilige 3 Kö-
nigskickerl“ ist in den letzten 
Jahren bei uns schon zur Tra-
dition geworden, heuer haben 
wir das Ganze ein wenig größer aufgezogen und ver-
sorgten die zahlreichen Gäste mit Glühwein, Leberkäs-
semmeln und natürlich mit unserem Captain-Punsch.   

Im Frühjahr setzten wir uns das große Ziel, unser Vereinsgebäude auf Vordermann zu 
bekommen.  Großes Lob hiermit an Niklas Vorlaufer und Dieter Öckl, welche die Ar-
beiten eigenständig koordiniert und durchgeführt haben. Der Eingangsbereich der 
Hütte wurde neugestaltet, der Küchenbereich adaptiert und der Sitzbereich erweitert. 

Weiters sind heuer auch wieder einige Turnierteilnahmen geplant. Alle guten Dinge 
sind Drei! Fix angemeldet sind wir schon für das Kleinfeldturnier des SV Dross im Rah-
men der Sonnwendfeier am 1. Juli, für das Riesenwuzzler-Turnier in Zöbing (8. Juli) 
und für den Kleinfeld-Klassiker in Mittelberg (August).  

Gespannt blicken wir auf den 16. September: Unser alljährliches KSN Sommerfest 
geht in die 4. Runde. Man darf gespannt sein, wer sich heuer die Krone aufsetzen wird. 
Mit den „Don Promillos“ (Lengenfeld), „AS Rum“ (Weißenkirchen), und Perrntal (Droß) 
sind gleich 3 Titelfavoriten wieder mit von der Partie.  

Der Verein wünscht allen Droßerinnen und Droßern einen erholsamen und 
ruhigen Sommer. Wir freuen uns auf euren Besuch am 16. September! 
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JETZT ANRUFEN UND FIXPREIS SICHERN:  
02735 / 37 500

         3494 Stratzdorf/Theiß            konzept-haus.at            office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau 
nach Ihren Wünschen und auf Baudauer zum 

Fixpreis. 

ODER V O R T E I L S H A U S
A R C H I T E K T E N H A U S

J E T Z T  Z U M  F I X P R E I S
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UNION Volleyballclub Dross  
  
 

Liebe Droßerinnen und Droßer! 

Wir blicken auf ein sehr erfolgreiches erstes Halbjahr 2023 zurück! 

Mit neuer Wettkampf-Bekleidung sind wir in die vergangene Hallensaison gestartet. 
Diese sorgte für einen ordentlichen Motivationsschub und brachte uns bisher sehr viel 
Glück und Erfolg! Der UNION Volleyballclub Dross bedankt sich herzlich bei SLA 
GmbH Geschäftsführer Ernst Taschl, EVS Team HandelsgmbH sowie Obmann-Stv. 
Dr. Helmut Oberlerchner für das Sponsoring der neuen Dressen!    

Einen an Spannung kaum zu 
überbietenden 5-Satz-Krimi be-
kamen wir bei unserem Ausflug 
zum Bundesliga-Spitzenspiel 
zwischen VCA Amstetten und 
Hypo-Tirol zu sehen. Ange-
peitscht von den lautstarken 

Fans vom UVC Dross konnten die Mostviertler die bis dahin ungeschlagenen Tiroler 
in die Knie zwingen. Natürlich durfte ein anschließendes Meet & Greet mit den glück-
lichen Gewinnern nicht fehlen. 

Im März haben wir in Purgstall erstmals mit 
zwei U13-Mädels-Teams in der Leistungs-
kategorie 2 Turnierluft geschnuppert. Nach 
anfänglicher Nervosität konnten sich un-
sere Nachwuchsspielerinnen enorm stei-
gern und legten eine unglaubliche Service-
konstanz an den Tag. So wurden gleich bei 
der ersten Turnierteilnahme die ersten 
Siege eingefahren und wichtige Erfahrun-
gen gesammelt.   

Wir gratulieren Isabell & Vanessa zum 3. Platz und Marlene & Ella zum 2. Platz! 

UNION Volleyballclub Dross  
  

 
U15-Burschen holen NÖ-Vizelandesmeistertitel! 

 

Eine unglaubliche Saison legten die Jungs vom UVC Dross hin. Als krasse Außensei-
ter startete unser neu formiertes Team im Herbst in die Hallensaison, was dann folgte 
klingt wie ein Märchen. Armin, Cornelius, Damian, Emanuel und Jaro gewannen alle 
vier Turniere bei denen sie in Amstetten, Langenlebarn und Zwettl an den Start gingen. 
Dabei konnten sie Teams der größten Vereine Niederösterreichs hinter sich lassen.  

So erspielten sich die Burschen gehörigen Respekt und gingen voller Selbstvertrauen 
in die NÖ-Landesmeisterschaft, wo sie den sensationellen 2. Platz holten. Die Jungs 
zogen ungeschlagen ins Finale ein, da sie den späteren Landesmeister bereits in der 
Vorrunde 2:0 besiegt hatten. Im Finale setzten sich die groß aufspielenden St.Pöltner 
allerdings verdient durch. Besonders beeindruckt zeigte sich Coach und Sportreferent 
Christian Hörhan über die Nervenstärke der von ihm immer taktisch perfekt vorberei-
teten Mannschaft. So wurden im Laufe der Saison oft bereits verloren geglaubte Mat-
ches noch gedreht und zu unseren Gunsten entschieden. 

Mit dem Vizelandesmeistertitel wurde nicht nur der größte Erfolg in der Vereinsge-
schichte, sondern auch die Qualifikation für die Österreichische Meisterschaft er-
reicht. Somit ging es am Pfingstwochenende in die Dornbirner Messehalle, wo sich 
Österreichs Volleyball-Nachwuchs-Elite den Staatsmeistertitel ausspielte.  

Die Burschen zeigten auch hier groß auf und holten 4 Siege in 5 Spielen. Lediglich die 
Auftaktniederlage gegen die Wörtherseelöwen und das Modified-Pool-Play-Format ha-
ben eine bessere Platzierung verhindert.  

Doch die Mannschaft vom UVC Dross ließ sich davon nicht beirren, und wuchs mit 
jedem Spiel besser in das Turnier hinein. Mit Siegen über UVC Graz (2x), Weiz und 
Aich/Dob holten die Jungs voller Stolz den mehr als verdienten Sieg im unteren Playoff 
und somit den 9. Gesamtrang bei den Österreichischen Meisterschaften. 

Vielen Dank an Sportreferent und 
Trainer Christian Hörhan, Betreue-
rin Ulrike Filler und natürlich allen 
Sponsoren, welche unserem Nach-
wuchs die unvergessliche Reise zur 
Staatsmeisterschaft ermöglichten! 

 

Das erfolgreiche U15-Team vom UVC Dross: 
v.l.n.r.: Cornelius Scheibenpflug, Emanuel Halm, Damian 
Oswald, Armin Willner, vorne: Jaro Oswald 
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UNION Volleyballclub Dross  
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UNION Volleyballclub Dross  
  

 
U15-Burschen holen NÖ-Vizelandesmeistertitel! 
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UNION Volleyballclub Dross  
  

 
Wir sind Meister der Hobby-Mixed-Liga W4plus! 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In überzeugender Manier gelang uns die erfolgreiche Titelverteidigung in der Hobby-
Mixed-Liga „W4plus“. Selbst gegen die stärksten Konkurrenten aus Krems und Brunn 
an der Wild konnten eindrucksvolle Erfolge eingefahren werden und so gelang uns das 
Kunststück, die Meisterschaft ohne Satzverlust zu gewinnen. 

Zur großen, vom UVC Dross organisierten, W4plus-Finalrunde trafen sich alle 6 
Teams der Liga am 18. März in der 
Sporthalle Langenlois. Neben span-
nenden Matches bei guter Stim-
mung gab es für das Publikum bei 
der "Service-Challenge" die Chance 
tolle Preise zu gewinnen! 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Spielerinnen und Spielern für den großartigen 
Einsatz, bei Spielertrainer Christian Hörhan für die optimale Vorbereitung unserer 
Mannschaft und bei allen Teams für den reibungslosen und fairen Ablauf der Saison! 
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UNION Volleyballclub Dross  
  

 
6. Beachvolleyball-Turnier & s’Achterl am Föhrenteich 

 

22 Teams trafen sich am 10. Juni beim bereits zur Tradition gewordenen Turnier beim 
Föhrenteich. Neben vielen Stammgästen durften wir heuer auch einige neue, vor allem 
junge Teams bei uns begrüßen. Der UNION Volleyballclub Dross stellte beim Heim-
turnier 3 Mannschaften auf, dabei war auch unsere Jugend mit einem Team im sehr 
stark besetzten Starterfeld vertreten. 

Ein großes Kompliment muss an dieser Stelle allen Spielerinnen und Spielern ausge-
sprochen werden, welche auch bei den immer wieder einsetzenden Regenschauern 
vollen Einsatz zeigten und nie ans Aufhören dachten.  

Aus sportlicher Sicht kamen die Zuseher dabei voll auf ihre Kosten. Im kleinen Finale 
drehten die Vorjahressieger aus Brunn an der Wild nach Satzrückstand gegen „Die 
Loiser“ noch die Partie und sicherten sich den 3. Platz.  

UVC Dross Jugend Die „Beervolleys“ Die „Beervolleys-Oldstars“ 

       Tolles Ambiente beim Föhrenteich!                 Gespielt wurde bei Sonnenschein          und bei Regen! 
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Im großen Finale kam es zum Duell des Top-Teams vom UVC Dross, den „Beervol-
leys“, gegen „Gido“. Die stark aufspielenden Droßer rund um Sportreferenten Christian 
Hörhan erwischten den besseren Start und konnten den ersten Satz für sich entschei-
den. Leider machte der einsetzende Starkregen eine Fortsetzung des Finales unmög-
lich, die Turnierleitung und die beiden Mannschaften entschieden sich für die fairste 
Lösung: Die „Beervolleys“ und „Gido“ teilen sich den 1. Platz beim Turnier in Droß.  

Herzliche Gratulation allen Mannschaften zu den großartigen Leistungen! 

 

 

Abseits des Center 
Court sorgte das be-
liebte Bier-Pong Tur-
nier für viel Spaß. Im 
neuen Modus duellier-
ten sich 16 2-er Teams 
um die begehrten Sachpreise. Im spannenden Finale, wel-
ches vor großem Publikum in Festzelt ausgetragen wurde, 
konnten sich die „Loiser Lions“ durchsetzen. 

Auch unsere Nachwuchsabteilung war voller Tatendrang bei 
unserem Fest dabei und hat sich aktiv ins Vereinsleben einge-
bracht. Egal ob bei der Anmeldung, in der Küche oder beim Ab-
räumen – wir konnten uns immer auf die Hilfe unserer Jüngsten 
verlassen!  

Besonderen Spaß hatten die Mädels in ihrer selbst organsierten 
Cocktailbar, in der sie die Gäste mit leckeren alkoholfreien 
Drinks wie der „Himmlischen Erfrischung“ verwöhnten. 

 Voller Einsatz „Der Zaisers mit der dollen Bine“        Die „Beervolleys“ waren an diesem Tag nicht zu schlagen 

Teilen sich den 1. Platz: „Gido“ und die „Beervolleys“ 

3. Platz: BVB Brunn an der Wild 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Zeitreise durch die Genres Rock n Roll und Blues erwartete die wetterfesten Fans 
beim Konzert der „Ridin Dudes Band“. Mit ihrem grandiosen Auftritt sorgte die Band 
rund um Mika Stokkinen und Pascal Komurka für eine ausgelassene Stimmung und 
einen krönenden Abschluss eines abwechslungsreichen Tages beim Föhrenteich. 

Der UNION Volleyballclub Dross bedankt sich bei allen Sponsoren, Vereinsmit-
gliedern, unserer Jugend, den freiwilligen Helfern und Teilnehmern für die Un-
terstützung bei der Umsetzung dieser Veranstaltung!  

 

ABV Junior Tour – U15 Beach Series 
 

Am 8. Juni waren wir Veranstalter eines U15-Nachwuchsturnieres für Burschen im 
Rahmen der „HYPO NOE Junior Beach Series presented by NÖ Versicherung“.  

Sieben der besten Nachwuchsteams aus Niederösterreich, Wien und sogar eine 
Mannschaft aus der Steiermark traten die Reise nach Droß an, um wertvolle Ranglis-
tenpunkte zu holen. Viele der Spieler kannten sich bereits von den Landesmeister-
schaften und ÖMS und so war die Stimmung hervorragend. Trotz einer langen Unter-
brechung wegen eines Gewitters behielten alle 
Jungs ihre Motivation und zeigten in spannen-
den Finalspielen ihr großes Können. 

Wir gratulieren Jaro und Damian Oswald vom 
UVC Dross zum starken 3. Platz beim Heim-
turnier. Den Turniersieg holten sich Martin 
Poinstingl (URW) und Lukas Vorstandlechner. 

Wir freuen uns auf die beiden U17 Turniere am 
15. & 16. Juli beim Föhrenteich! 

 

Der UNION Volleyballclub Dross wünscht allen Droßerinnen 
und Droßern einen erholsamen Sommer! 
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Chor „Immanuel“ 

FESTMESSE AM OSTERSONNTAG: 
 
So wie früher gestalteten wir mit wunderschönen Liedern die Heilige Messe am 
Ostersonntag. 
 

 
 
JUBILÄUMSMESSE – 70 JAHRE FATIMAKIRCHE AM 7. MAI 2023: 
 
Es war einfach wunderbar und berührend mit unserem tollen Kinderchor gemeinsam 
zu singen! 
 

 
Einen wunderschönen Sommer wünscht von ganzem Herzen ihr CHOR 
 

                          Immanuel 
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Der TC Stratzing-Droß eröffnete die Sandplatzsaison für seine Mitglieder heuer 
am 22.04.2023. 

Der Meisterschaftsbetrieb wurde mit 13.05.2023 aufgenommen. Wir freuen uns, die-
ses Jahr zum ersten Mal mit gleich zwei Damenmannschaften an den Start zu gehen. 
Das intensive Jugendtraining der Mädchen in den letzten Jahren trägt nun Früchte, 
was uns besonders freut und zeigt, dass wir mit der laufenden Jugendarbeit auf dem 
richtigen Weg sind. Des Weiteren gehen heuer zwei Herrenmannschaften und eine 
Seniorenmannschaft Herren +45 an den Start. 

Dieses Jahr stand auch wieder ein Tenniscamp für unsere Mitglieder am Programm. 
Die Reise ging in das bereits bekannte Novigrad nach Kroatien. Wir freuen uns, dass 
das Angebot auch heuer nicht nur von aktiven Spielerinnen und Spielern, sondern 
auch von einigen Begleitpersonen angenommen wurde. 

Im Sommer wird unter der Leitung des langjährigen Vereinstrainers Franz Bauer ein 
Kindercamp auf der Anlage des TC Stratzing-Droß stattfinden. So wie letztes Jahr wird 
aufgrund des hohen Zuspruchs bei den Kindern eine zusätzliche Trainingswoche im 
August angeboten. Zur Freude des Vereins waren die beiden Kurse innerhalb kürzes-
ter Zeit ausgebucht. Ebenso freuen wir uns, dass wir viele junge Mitglieder bei uns im 
Verein begrüßen dürfen. 

Weiters werden heuer im Sommer wieder die internen Vereinsmeisterschaften ausge-
tragen, bei denen sich die Vereinsmitglieder in verschiedenen Bewerben am Platz ge-
genüberstehen werden. Einzel- und Doppelbewerbe für alle Mitglieder von Jung bis Alt 
sind geplant. 

Der Saisonstart 2023 stand neben dem Sportlichen auch ganz im Zeichen der Neu-
wahlen. Altgediente Vorstandsmitglieder durften abtreten und freuten sich darüber, ihr 
Amt an die nächste Generation weiterzugeben. Hiermit möchten wir uns nochmals bei 
allen Vorstandsmitgliedern für die viele Arbeit bedanken und wünschen dem neuen 
Team alles Gute für die kommende Periode. 

Derzeit hat der TC Stratzing-Droß 141 Mitglieder. 

Wir wünschen allen einen sportlichen Sommer 2023!  

 
v.l.n.r. Florian Ziede, Benedikt Faltl, Matthias Weichselbaum, Ines Richter, Mag. Bernhard Lackner,  
Dr. Lukas Unerfusser, Karin Bauer, Patrick Höbart (nicht am Foto: Fabian Höbart) 
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Besonderes Jubiläum  

Beim Herrn Ettenauer Franz durfte sich der Ob-
mann Robert Proidl für seine langjährige Mitglied-
schaft von 60 Jahren und seine Treue zu unserem 
Verein bedanken.  

 
Die kommenden Veranstaltungen sind: 

Friedendankmesse: 
Sonntag, 20. August 2023 um 09:45 Uhr in der Pfarrkirche Droß 

Zankerlschnapsen: 
Samstag, 30. September 2023 ab 17:00 Uhr im Gasthaus Reithner 

Hinweis 
Bei unseren Veranstaltungen werden Fotos gemacht, die möglicherweise in die Öf-
fentlichkeit kommen könnten. Aber nur in die Droßer Zeitung  

Der ÖKB Droß und Umgebung wünscht Ihnen sehr schöne sonnige Tage! 

(im Namen aller Kameraden) 

 

Ein Bericht vom Kameradschaftsbund über Veranstaltungen, Ereignisse im Vereinsle-
ben und ein kleiner Rückblick unserer Tätigkeiten. 

Heuer veranstalteten wir zum ersten Mal den Wurlitzerabend.  

Musik aus den 60er – 80er Jahren, dementsprechende Bekleidung, das Glücksrad, die 
Dartscheibe und einmal eine Runde Schnapsen wurde von den Gästen angenommen.  

Wir bedanken uns für ihr Kommen.  

Jahreshauptversammlung 

Obmann Stellvertreter Gunther Lenzatti leitete im Bei-
sein von Bürgermeister Andreas Neuwirth und GGR 
Lintner Erhard die Versammlung. Für lange Mitglied-
schaft beziehungsweise für besondere Verdienste 
gingen an Herrn Frei Gerhard, Kitzler Fritz, Linda 
Norbert und an Obm Stv. Gunther Lenzatti Urkunden 
und Medaillen. 

Geburtstag  

Frank Werner lud zu sei-
nem 70er den Vorstand 
des ÖKB Droß ein. Der 
Obmann bedankt sich 
bei Traudi und Werner 
für die gute Bewirtung 
und wünschten ihm alles 
Gute. 

Bedanken möchten wir uns auch bei den anderen Geburtstagskindern wo der ÖKB 
eingeladen wurde. Vielen vielen Dank 
����  
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Aktive Seniorinnen und Senioren! 

 
Am 21. Feb. 2023 
wurde von den Seni-
oren der Faschings-
ausklang im GH 
Reithner in Droß ge-
feiert. 

 

 
Die Jahreshauptversammlung der Orts-
gruppe Stratzing-Droß fand am 17. März 
2023 im GH Brauneis statt. Mit Bedauern 
mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass 
Frau Silvia Zaiser ihre Funktion als Obfrau 
zurückgelegt hat. Wir möchten uns bei ihr 
recht herzlich für ihren Einsatz bedanken 
und wünschen ihr für die Zukunft alles Gu-
te. Der Ortsgruppe Stratzing-Droß wird in 
Zukunft Frau Margit Beranek als Obfrau 
vorstehen. 

Mag. Josef (Churchy) Kirchner hat uns am 21. April 2023 im GH Brauneis einen inte-
ressanten Vortrag über die Mönchsrepublik Berg Athos vorgetragen. 

Unsere Wanderung von Paudorf nach 
Maria Ellend fand am 4. Mai 2023 bei 
strahlendem Frühlingswetter statt und 
wurde von Helmut (Jacky) Lechner bes-
tens organisiert. 

 

 

 

Die diesjährige Muttertagsfeier 
wurde am 13. Mai 2023 im GH 
Reithner abgehalten und von 
Frau Hermine Kroneder durch 
den Vortrag von Mundartge-
dichten sowie Frau Mag. Maria 
Dalinger-Liebhart durch das 
gemeinsame Singen und Musi-
zieren feierlich umrahmt. Unser 
herzlicher Dank ergeht auch an 
die Raiffeisenbank Langenlois 
für die Blumenspenden. 
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Doch auch unsere Väter sollten nicht zu kurz kommen, daher wurde am 2. Juni 2023 
eine Vatertagsfahrt durchgeführt. Es wurde die Bison Ranch Kogelhof in Klamm be-
sucht und uns ein interessanter Einblick in das Leben und die Aufzucht von Bisons 
vermittelt. Anschließend ging es weiter nach Schloss Laxenburg wo uns eine interes-
sante Führung in der Franzensburg erwartete. Der gemütliche Ausklang fand im Heu-
rigenlokal der Familie Blauensteiner in Ottenthal statt. 

 

Unsere nächsten Termine sind die Kräuterwanderung am 7. Juli 2023 mit Frau Elisa-
beth Proidl und die Jubiläumsfeier der Geburtstage am 26. August 2023 im GH 
Brauneis. 

Obfrau Margit Beranek 

und die Mitglieder des Vorstandes der Senioren Stratzing-Droß. 

 

 

 

 

Unser Vermessungsteam Schubert 
Rund um Zivilgeometer Martin Oberzaucher und Vermes-
sungsfachtechniker Mario Zimmel bietet das Büro Schubert 
zahlreiche Dienstleistungen wie Grundstücksvermessungen, 
Gebäudevermessungen und Ingenieurvermessungen an.

Als spezielle Leistung für Winzer in der Region werden Wein-
riedenkarten, Hofkarten, Drohnenbefliegungen und auch 3D-
Laserscans der schönen Weinkeller angeboten.

Mario Zimmel
Mobil: +43 (0) 664 827 06 51
Mail: m.zimmel@schubert.at

Ihr Ansprechpartner vorort:
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Kirchweihfest  
70 J a h r e  Fa t ima k ir c h e  Dr os s  

 
Am Sonntag, 7. Mai 2023 feierte Droß das 70jährige Jubiläum unserer Pfarr-und Wall-
fahrtskirche „Unserer lieben Frau von Fatima“.  
 
Wir gedenken in diesem Jahr besonders 
des Erbauers unserer Kirche, Pfarrer 
Franz Gravogl sowie dessen Nachfolger 
Diakon Prof. Konrad Panstingl.  
Als Pfarrer Gravogl im Jahr 1932 mit der 
Leitung der Pfarre Droß betraut wurde, 
diente die St. Georgskapelle des nahe 
gelegenen Schlosses als Pfarrkirche. Der 
Wunsch nach einem neuen, größeren 
Gotteshaus war groß. Nach den 
Kriegsjahren bekam Pfarrer Gravogl 
während eines Krankenhausaufenthaltes 
1946 ein Buch der Seherkinder von Fatima in die Hände und in ihm reifte der Gedanke: 
“Ich muss den wunderbaren Ereignissen von Fatima in Droß eine Gedächtnisstätte 
errichten.“  
So geschah es, die Kirche wurde innerhalb von etwa sechs Jahren - durch Spenden 
aus ganz Österreich - erbaut. Nachdem schließlich das 4,5 m hohe Turmkreuz am 28 
m hohen Kirchturm befestigt wurde, konnte am 3. Mai 1953 die Kirchweihe vorgenom-
men werden.   

Neben unserem Kirchweihfest fei-
erten wir auch die Florianimesse 
mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Droß-Priel.  
Der Chor Immanuel unter der Lei-
tung von Gabriele Czipin und der 
Kinderchor mit Ingrid Malina sorg-
ten gemeinsam für die musikali-
sche Gestaltung, die Hl. Messe 
wurde zelebriert von GR Pfarrer 
Mazurczak und GR Pfarrer Bräuer. 
 

Bei strahlendem Sonnenschein fand im Anschluss an die 
Festmesse am Kirchenplatz ein Pfarrcafé mit Mittagstisch 
statt. Die Kinder vergnügten sich in der Hüpfkirche und an ver-
schiedenen Spielständen.  
Es war ein gelungenes Fest! 
 
Herzlichen Dank allen Helfenden und Mitfeiernden! 
 
Pfarrer Dr. Paul Sordyl und der Pfarrgemeinderat 
wünschen einen schönen, erholsamen Sommer 

Kichweihfest
70 Jahre Fatimakirche Droß
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H U N D E H A L T U N G    -     neue Regelung ab 01. Juni 2023 
 

 
Mit 01. Juni 2023 ist das NÖ Hundehaltegesetz, LGBl. 4001 in der Fassung LGBl. Nr. 
56/2022 und die NÖ Hundehalte-Sachkundeverordnung 2023, LGBl. Nr. 14/2023 in 
Kraft getreten.  
 
Wer einen Hund hält, hat diesen in einer Weise zu verwahren, dass Menschen nicht 
gefährdet oder unzumutbar belästigt (z. B. durch stundenlanges Jaulen oder Bellen des 
Hundes) werden. Ein Hund ohne Aufsicht darf nur auf Grundstücken verwahrt werden, 
deren Einfriedung so hergestellt ist, dass das Tier das Grundstück aus eigenem Antrieb 
nicht verlassen kann. Der Hundehalter muss außerdem die erforderliche Eignung 
aufweisen.  
 
Ab 01. Juni 2023 sind grundsätzlich alle Hunde bei der örtlich zuständigen 
Gemeinde unverzüglich zu melden. Folgende Angaben bzw. Nachweise sind 
anzuschließen: 

 Name, Adresse des Besitzers 
 Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes 
 Name und Hauptwohnsitz jener Person, von der der Hund erworben wurde 
 Nachweis der erforderlichen allgemeinen Sachkunde 
 Nachweis einer ausreichenden Haftpflicht 

 
Für den Nachweis der allgemeinen Sachkunde gilt eine Übergangsfrist von 6 Monaten 
ab Meldung des Hundes bei der zuständigen Gemeinde. 
 
Die allgemeine Sachkunde umfasst eine einstündige Information durch einen Tierarzt / 
Tierärztin und eine zweistündige Information durch eine fachkundige Person. 
Als fachkundige Person gelten: 

 Trainer/Trainerin des österr. Kynologenverbandes 
der österr. Hundesportunion und 
des österr. Jagdgebrauchshundeverbandes 

 Tierschutzqualifizierte(r) Hundertrainer(in) 
Über die Teilnahme an den Informationsveranstaltungen zur Erlangung der allgemeinen 
Sachkunde haben der Tierarzt / die Tierärztin und eine fachkundige Person eine 
Bestätigung gemäß NÖ Hundepass auszustellen. 
 
Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential ist die erweiterte Sachkunde 
vorgeschrieben.  
 
Mit der verpflichtenden Meldung aller Hunde bei der zuständigen Gemeinde verbunden 
ist auch der Nachweis einer Haftpflichtversicherung mit einer 
Mindestversicherungssumme in der Höhe von € 725.000,00 pro Hund für Personen 
und Sachschäden. Der Versicherungsverpflichtung wird auch entsprochen, wenn die 
Hundehaftpflichtversicherung in der Haushaltsversicherung eingeschlossen ist. Für alle 

E-Mail: gemeinde@dross.gv.at Homepage: www.dross.gv.at 

Gemeinde Droß 
Schloßstraße 250, A-3552 Droß     02719 / 8700  Fax: DW 4 
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bisher gemeldeten Hunde ist die Haftpflichtversicherung bis zum 01. Juni 2025 
nach zu melden.  
 
Ab 01. Juni 2023 ist das Halten von mehr als 5 Hunden in einem Haushalt verboten. 
 
Der Hundeführer bzw. die Hundeführerin muss die Exkremente des Hundes, 
welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbereich, in Stiegenhäusern, in Zugängen zu 
Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen 
hinterlässt, unverzüglich beseitigen und entsorgen.  
 
Das Führen von Hunden an öffentlichen Orten im Ortsbereich ist wie folgt geregelt: 

 Generell mit Maulkorb oder Leine 
 Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential mit Maulkorb und Leine 
 Außerhalb des Ortsgebietes keine Regelung durch das Hundehaltegesetz (aber 

Jagdgesetz,…) 
In öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kindergärten, Kinderspielplätzen, Orte bei 
größeren Menschenansammlungen (ab 150 Personen) sowie bei Veranstaltungen in 
beengten Räumen gilt jedenfalls für alle Hunde Maulkorb und Leine. 
 

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

Der Bürgermeister 
wHR i. R. Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth 

 

Mit freundlichen Grüßen

Der Bürgermeister
wHR Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth
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   Trinkwasseruntersuchung  
               Jänner 2023 
 

Parameter Ortsnetz (nach der 
Aufbereitung) 

Gesamthärte 21,5 °dH 
Karbonathärte 12,9 °dH 

pH-Wert 7,2 
Nitrat 2,9 mg/l 

Kalium 4,5 mg/l 
Kalzium           100 mg/l 

Magnesium 32 mg/l 
Natrium 30 mg/l 
Chlorid           120 mg/l 
Sulfat 66 mg/l 
Eisen < 0,01 mg/l 

Mangan < 0,006 mg/l 
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VERORDNUNG DER BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT KREMS 
 
Die Bezirkshauptmannschaft Krems hat am 10. Juli 2023 aufgrund des      
§ 41 Absatz 1 in Verbindung mit § 170 Absatz 1 des Forstgesetzes 1975, 
BGBL Nr. 440/1975, i.d.g.F., verordnet: 
 
Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Krems, mit der 
forstpolizeiliche Maßnahmen zur Verhinderung von Waldbränden 
erlassen werden 
 

§ 1 
In den Waldgebieten des politischen Bezirkes Krems sowie in deren 
Gefährdungsbereichen ist jegliches Feuerentzünden und das Rauchen 
verboten. 
 

§ 2 
Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Absatz 1 lit. a 
Ziffer 17 des Forstgesetzes 1975 mit Geldstrafen bis zu € 7.270,00 oder 
mit Arrest bis zu 4 Wochen bestraft. 
 

§ 3 
Diese Verordnung tritt mit Tag der Kundmachung in Kraft. 
 
 
Hinweis: 
 
Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke 
oder die Windverhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder das 
Übergreifen eines Feuers durch Funkenflug in den benachbarten Wald 
begünstigen. 
 
Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Verbot in geeigneter Weise 
ersichtlich zu machen. 
 
 

Der Bezirkshauptmann 
Mag. S t ö g e r 

Droßer Gemeindezeitung� Seite 65Seite 64� Droßer Gemeindezeitung



  

 
 
Räume kühl halten – so geht’s!   
 
Wenn im Sommer die Temperaturen in die Höhe klettern, wird es auch schnell in den 
Zimmern warm. Wir verraten Ihnen die zehn besten Tipps für angenehme 
Temperaturen in Haus und Wohnung.  
 
Fenster verschatten 
Das ist der effektivste Schutz vor Hitze. Fenster wirken im Sommer wie Radiatoren. Ein 
außenliegender Sonnenschutz wirkt am besten. Außenliegende Verschattung wie 
Außenjalousien, Raffstores, Roll- oder Klappläden halten bis zu 90 Prozent der 
Wärmestrahlung ab.  
 
Lüften, aber richtig! 
Öffnen Sie früh morgens oder spät abends alle Fenster der Wohnung bzw. des Hauses 
und lüften Sie richtig durch.  
 
Pflanzen wirken kühlend 
Nachhaltig wirkt ein Schattenspendender Laubbaum. Zusätzlich 
zum Schatten bieten die Blätter einen kühlenden Effekt. Das 
Begrünen der Hauswand bringt im Sommer Abkühlung. Für 
die Auswahl der Kletterpflanzen (mit oder ohne Gerüst) ist eine 
Fachberatung ratsam.  
 
Mit dem Ventilator das Zimmer kühlen  
Bewegte Luft kühlt. Am einfachsten und ohne Strom erledigt das 
ein Fächer. Ein Ventilator macht das gleiche elegant und 
effizient. Stellen Sie den Ventilator so ein, dass er die Luft im 
gesamten Raum durchmischt. Davon haben Sie mehr.  
 
Elektrogeräte abschalten 
Elektrogeräte wie Computer geben viel Wärme ab. Deshalb sollten Sie diese Geräte immer 
ganz ausschalten, wenn Sie sie nicht benutzen. Hier sind Steckerleisten mit Schalter 
besonders sinnvoll. 
 
Kühlen Sie nicht nur den Raum, sondern auch sich selbst!   

• Trinken Sie mindestens 2 bis 3 Liter Wasser pro Tag.  
• Lauwarmer Pfefferminz-, Salbei-, Holunderblüten- oder Zitronenmelissentee kühlt 

wirksamer als Softdrinks mit Eiswürfel.  
• Ein befeuchtetes Tuch abwechselnd auf Nacken, Unterarm oder Stirn gelegt, hilft 

gegen Hitzestress oder duschen Sie sich lauwarm ab.  
• Mit einer Sprühflasche den Körper besprühen, erzeugt ein herrliches Gefühl von 

Frische.  
• Achten Sie im Hochsommer auf lockere Bekleidung.  
• Für den Sommer gibt es spezielle, kühlende Bettwäsche.  

 
 

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.energie-noe.at  
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Zündende Projekte gesucht – Fördergelder zu vergeben 
LEADER-Region Kamptal+ 
 
LEADER-Förderungen sind ein Booster für die 25 Gemeinden der LEADER-Region Kamptal+. 
Der Fördertopf ist mit 2 Millionen Euro gut gefüllt und steht ab sofort für regionale Projekte zur 
Verfügung. Die Förderhöhen zwischen 35 und 70% sind ausgezeichnet.   
 
Die Förderbereiche 

• Wirtschaft & Nahversorgung stärken 
• Tourismus & Naherholung ausbauen 
• Gesellschaftliche Vielfalt & Chancengleichheit fördern 
• Digitalisierung als Chance nutzen 
• Klima & Artenvielfalt schützen 

 
Die Projektauswahl 
Ein 20-köpfiges Gremium diskutiert und bewertet die eingereichten Projekte. Die erste Sitzung 
findet im Herbst 2023 statt. Es ist also noch ausreichend Zeit, um ihr Projekt vorzubereiten. Wir 
beraten und begleiten Sie gerne bei der Entwicklung ihres Projekts. Kostenlos und direkt vor 
Ort. 
 
Haben Sie eine zündende Idee? Wir haben Fördergelder zu vergeben: 0664/3915751 
 
 
LEADER Projekte in Bewegung 
 
Junge Menschen – Ihre Bedürfnisse, Ihre Wünsche 
 
25% der Menschen die in der LEADER-Region leben sind unter 25 Jahren. Ihre Lebenswelten 
verändern sich rasant schnell. Dadurch ergeben sich große Entwicklungschancen aber auch hohe 
Risiken. Wir wollen erfahren welche Bedürfnisse Menschen im Alter von 12 bis 20 Jahren 
haben und welche Projekte sich daraus ergeben. Das Institut für Jugendkultur unterstützt uns 
Workshops und Befragungsaktionen durchzuführen. Unser Ziel ist es einen bedarfsorientierten 
Maßnahmenkatalog zu erhalten, der den Grundstein für eine langfristige aktive Jugendarbeit 
in der LEADER-Region legt. Ein erster Workshop hat bereits stattgefunden, ein nächster ist für 
Juli geplant. 

 

Junge Obstbäume für die Region – Pflanzaktion von 14. Juli – 2. Okt. 2023 
 
Auf der Online-Plattform www.gockl.at/pflanzaktion können von Freitag, 14. Juli bis Montag, 2. 
Oktober 2023 kräftige Hochstamm-Obstbäume mit passendem Zubehör kostengünstig bestellt 
werden. Die Abholung erfolgt Ende Oktober im Fernheizwerk Gföhl. 
 
Kontakt:  
Verein LEADER-Region Kamptal:  
Danja Mlinaritsch  
Tel.: 0664/3915751 
Mail: office@leader-kamptal.at 

 

www.leader-kamptal.at 

Verein LEADER-Region Kamptal 
Rathausstraße 4, 3550 Langenlois 

Tel. 0664/391 57 51 
office@leader-kamptal.at 

ZVR: 489086365 
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Verein LEADER-Region Kamptal:  
Danja Mlinaritsch  
Tel.: 0664/3915751 
Mail: office@leader-kamptal.at 

 

www.leader-kamptal.at 

Verein LEADER-Region Kamptal 
Rathausstraße 4, 3550 Langenlois 

Tel. 0664/391 57 51 
office@leader-kamptal.at 

ZVR: 489086365 
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Generalversammlung der Raiffeisenbank in Engabrunn 

Mehr Frauenpower in der Raiffeisenbank Langenlois 

(Langenlois/23.6.2023) Viele Kunden und Mitglieder konnte Obmann Leo Hofbauer-
Schmidt kürzlich im bis zum letzten Platz gefüllten „Alten Milchhaus“ in Engabrunn zur 
Generalversammlung der Raiffeisenbank begrüßen. Mit dabei waren auch Vertreter 
von Gemeinden aus dem Geschäftsbereich der Bank.  

Geschäftsbericht 

Der Obmann sowie die Geschäftsleiter Hannes Rauscher und Adi Feichtinger blickten 
zurück auf das Geschäftsjahr 2022. Sie zeigten sich sehr zufrieden mit dem Verlauf 
des Geschäftsjahres und betonten, dass durch das hohe Vertrauen der Kunden und 
Mitglieder auch dieses Jahr mit einer erfreulichen Erfolgsbilanz abgeschlossen werden 
konnte. Auch Aufsichtsratsvorsitzender Hermann Lechner zeigte sich erfreut über den 
Geschäftsabschluss 2022 – und der Revisionsbericht, vorgetragen von Christian Mini-
böck, attestierte ebenfalls eine zufriedenstellende Entwicklung – in der Sprache der 
Revisoren ein hohes Lob.  

Wahlen 

Neu als Funktionärinnen und Funktionäre in Vorstand und Aufsichtsrat wurden neben 
Christian Lechner mit Sonja Fragner, Anna-Maria Grillmaier, Kerstin Friedrich und Ma-
nuela Wandl gleich vier Frauen gewählt. Damit wurde der Frauenanteil in den Gremien 
kräftig angehoben. Neuer Aufsichtsratsvorsitzender wurde Günther Hiermann, neuer 
Obmann-Stellvertreter Bernd Eisenbock. 

Ehrungen  

Zum Ende der Generalversammlung ehrte Peter Donabauer von der Raiffeisenlandes-
bank Niederösterreich-Wien die Funktionärin Elisabeth Hartner sowie die Funktionäre 
Guido Rossbory und Hermann Lechner für ihre langjährige Funktionärstätigkeit.  

Obmann Leo Hofbauer-Schmidt würdigte Hermann Lechner, der 24 Jahre lang Re-
kord-Aufsichtsratsvorsitzender war und von der Generalversammlung zum Ehrenvor-
sitzenden des Aufsichtsrates auf Lebenszeit ernannt wurde. Und er dankte auch Di-
rektor  Hannes Rauscher, der seit 46 Jahren für die Raiffeisenbank Langenlois tätig 
ist, seit 30 Jahren als Geschäftsleiter wirkt und mit Monatsende in den Ruhestand ging. 

Spende und Ausklang 

Der Musikverein Engabrunn, der mit einem Bläserquintett die Generalversammlung 
musikalisch umrahmte, konnte sich zu seinem 100-jährigen Jubiläum über einen 
1.000- Euro-Spendenscheck von der Raiffeisenbank Langenlois freuen. Bei vorzügli-
chem Engabrunner Wein klang der inoffizielle Teil der Generalversammlung erst nach 
einigen Stunden im Alten Milchhaus aus.  

 

 

 

 

 

MMuutttteerr--EElltteerrnn--BBeerraattuunngg  
Die Mutter-Eltern-Beratung findet jeden 1. Mittwoch in den unten angeführten Mona-
ten von 15:00 bis 16:00 Uhr im Gemeindeamt Stratzing, Untere Hauptstraße 1, 
3552 Stratzing, statt. 

Juni  Mittwoch, 07.06.2023  15:00Uhr - 16:00Uhr 

Juli  Mittwoch, 05.07.2023  15:00Uhr - 16:00Uhr 

September Mittwoch, 06.09.2023  15:00Uhr - 16:00Uhr 

Oktober Mittwoch, 04.10.2023  15:00Uhr - 16:00Uhr 

Dezember Mittwoch, 06.12.2023  15:00Uhr - 16:00Uhr 
 

Heurigenbetriebe 
Unsere Heurigen bieten von der vegetarischen Platte   
bis zur traditionellen Brettljause, sowie hervorragen-  
de Weine aus dem Kremstal und dem Kamptal 

 

an, alles was das Herz begehrt.  
        
04.08. - 06.08.  Weinbau Andreas Lintner Tel. 0676 634 77 50  

  
Zsammkemma untan Nußbam 
„Winkler Keller“ – Prof. Hauer-Weg  

    
11.08. - 23.08.  Familie HUTH Tel. 02719  8273 
    
10.11. - 26.11.  Familie HUTH Tel. 02719  8273 

 

MMuutttteerr--EElltteerrnn--BBeerraattuunngg  
Die Mutter-Eltern-Beratung findet jeden 1. Mittwoch in den unten angeführten Mona-
ten von 15:00 bis 16:00 Uhr im Gemeindeamt Stratzing, Untere Hauptstraße 1, 
3552 Stratzing, statt. 

Juni  Mittwoch, 07.06.2023  15:00Uhr - 16:00Uhr 

Juli  Mittwoch, 05.07.2023  15:00Uhr - 16:00Uhr 

September Mittwoch, 06.09.2023  15:00Uhr - 16:00Uhr 

Oktober Mittwoch, 04.10.2023  15:00Uhr - 16:00Uhr 

Dezember Mittwoch, 06.12.2023  15:00Uhr - 16:00Uhr 
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Architekt Christian Galli
Ziviltechniker GmbH

 :ORÜB  
 8/01 eßartsreggesoR  

3500 Krems an der Donau

T: +43 (0) 664 822 73 51 
office@architekt-galli.at 
www.architekt-galli.at

Benefizveranstaltung beim Winkler-Keller  
Winzer Andreas Lintner und sein Team möchten der                                                                                                                                                
schwer vom Schicksal getroffenen vierköpfigen                                                                                                      
Familie Zanon aus Droß helfen.  

In der Zeit von 4.-6. August 2023 veranstaltet er daher                                                                                                                               
im Rahmen seines Heurigenbetriebes eine Tombola                                                                                         
mit zahlreichen wertvollen Preisen. 

Der vierzehnjährige Sohn Felix Zanon leidet seit seinem siebenten Lebensjahr an ei-
ner seltenen Muskelerkrankung, die leider als unheilbar gilt. Er kann nur noch langsam 
und mit großer Anstrengung Treppen steigen. Felix braucht daher dringend ein bar-
rierefreies Zimmer mit angrenzendem Bad. Sein Vater Arnold leidet seit drei Jahren 
an einer schweren Darmkrebserkrankung und ist seither erwerbsunfähig.  

Die Mutter Pamela Zanon arbeitet als sehr engagierte Sozialpädagogin in einer Son-
derschule. Als Alleinverdienerin kann sie jedoch unmöglich den dringend notwendigen 
Umbau finanzieren. Jetzt geht es um die Hilfe vieler Menschen, damit Felix so lange 
wie möglich seine Selbstständigkeit erhalten kann. 

Kommen Sie daher am Freitag ab 17:00 Uhr, am Samstag ab 16:00 Uhr und am Sonn-
tag ab 10:00 Uhr in den Winkler-Keller. Genießen Sie die ausgezeichneten Weine und 
Heurigenschmankerl und kaufen Sie Lose für diesen guten Zweck.  

Weinbaubetrieb Andreas Lintner und sein Team 

Veranstaltungskalender 2. Halbjahr 2023 
 
JULI 
15. u. 16.07.2023 Union Volleyballclub Droß U 17 Turniere 
18.07.2023  Gemeinde Droß  Kindertreff - Golfplatz Lengenfeld 
 

AUGUST 
07. - 11.08.2023 SV Droß   Fußballcamp f.Kinder von 4-14 Jahren 
11.08.2023  Gemeinde Droß  Kindertreff - Funcourt Droß 
17.08.2023  Gemeinde Droß  Kindertreff - Haubiversum 
20.08.2023  ÖKB    Friedensdankmesse 
25. & 26.08.2023 Tanzliebelei in Droß Schnupperkurs Slowfox 
 
SEPTEMBER 

01.09.2023  Tanzliebelei in Droß Tanzkurs – Start Grundkurs  
06.09.2023  Gemeindeamt Stratzing Mutter-Eltern-Beratung 
14.09.2023  Gesundes Droß  Kursbeginn Ayurveda-YOGA 
                                                                   Mag. A. Florreither, MAS  
16.09.2023  KSN Hütte Droß  Sommerfest 
20. & 21.09.2023 TCM Zentrum Droß  Kursbeginn Qigong und Taiji   
                                                                          mit Julia Zimmermann 
 

27.09.2023  Gesundes Droß  Kursbeginn Yoga mit Mag. Eva Kuba 
30.09.2023  ÖKB    Zankerlschnapsen GH Reithner 
 

OKTOBER 
04.10.2023  Gemeindeamt Stratzing Mutter-Eltern-Beratung 
16. & 18.10.2023 TCM Zentrum Droß  Kursbeginn Qigong mit Magdalena Pichler 
21. & 22.10.2023 Tage der offenen Ateliers Ausstellungen bei Droßer KünstlerInnen 
        

NOVEMBER 
05.11.2023  Verschönerungsverein Tiersegnung am Kirchenplatz 
 

DEZEMBER 
02.-03.12.2023 Gemeinde Droß  Weihnachtsmarkt 
03.12.2023  Verschönerungsverein Einschalten Lichterbaum am Platzl 
06.12.2023  Gemeindeamt Stratzing Mutter-Eltern-Beratung 
10.12.2023  „Chor Immanuel“  Besinnliche Adventstunde 
23.12.2023  Hofstelle 43   Fisch- und Wildspezialitäten  
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Meditatives - Beisammensein
Auszeit nehmen und Kraft tanken

Die Ereignisse dieser Zeit rücken unser 
eigenes Wohlbefinden in den Hintergrund
      -  nur zu funktionieren 
      -  Stress
      -  Befürchtungen
      -  Ängste uvm.
belasten unseren Alltag. In Meditativem Beisammensein 
wird Körper, Geist und Seele in Einklang gebracht.
In 5 Abenden erleben sie geführte Meditationen die zu 
mehr Lebenskraft und Lebensfreude beisteuern.     

Do. 14.9, Do. 21.9, Do. 28.9, Do. 5.10, Do. 12.10
jeweils von 19:30 - 20:30
Teilnahme nur gegen Tel. Voranmeldung
Kursbeitrag: 75€

TTeerrmmiinnee::

Tauche ein in ein Leben voller Glück...

… mit professionellen Praktiken aus Taiji, Qigong, Hypnose, Energetik, Familiencoaching, 
Baby und Kinder Shiatsu, sowie mit Coaching für erfüllte Beziehungen.

Wir bieten Einzelgespräche, Seminare und auch regelmäßige Kurse 
im TCM Gesundheits Zentrum in 3552 Droß, Herrengasse 50 an.   
Informationen und Anmeldung unter www.glueckschmiederei.com

Andrea Auferbauer
0676/553 98 44

Julia Zimmermann
0680/401 28 90
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Nachträgliche Ehrung ausgeschiedener Gemeinderäte mit der 
Bronzene Verdienstmedaille

Dietmar Schaider und Ingrid Malina
Silberne Verdienstmedaille

Ing. Franz Aschauer

Spende der Firma Gnant an 
Dipl.-Ing.(FH) Jürgen Neunteufel
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DDiiee  GGeemmeeiinnddee  DDrrooßß  ggrraattuulliieerrtt  iihhrreenn  JJuubbiillaarreenn  
 

Herr Ing. Siegfried Reithner, Obmann 
des Verschönerungsvereines Droß, 
wohnhaft Hauptstraße 129, feierte am 
20.02.2023 seinen 80. Geburtstag. 

Frau Brigitte und Herr Wilhelm 
Sobotka, wohnhaft Im Geißeck 21, fei-
erten am 16.04.2023 diamantene Hoch- 

zeit. 

Frau Anna Halm, wohnhaft Am Platzl 
72, feierte am 21.04.2023 ihren 85. Ge-
burtstag. 

Herr Franz Aschauer, wohnhaft Im 
Geißeck 11, feierte am 24.04.2023 sei-
nen 90. Geburtstag. 

Frau Maria und Herr Erhard Lintner, 
wohnhaft Im Geißeck 13, feierten am 
27.04.2023 goldene Hochzeit. 

Herr Ernst Linda, wohnhaft im Geißeck 
9, feierte am 29.04.2023 seinen 80. Ge-
burtstag. 
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Herr Ing. Siegfried Reithner, Obmann 
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wohnhaft Im Geißeck 13, feierten am 
27.04.2023 goldene Hochzeit. 

Herr Ernst Linda, wohnhaft im Geißeck 
9, feierte am 29.04.2023 seinen 80. Ge-
burtstag. 

Herr Friedrich Kitzler, wohnhaft Dros-
ser Straße 143, feierte am 08.05.2023 
seinen 80. Geburtstag. 

Herr Gerhard Frischengruber, wohn-
haft Droßer Straße 46, feierte am 
20.05.2023 seinen 80. Geburtstag. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr Herbert Kirschbaum, wohnhaft 
Hauptstraße 125, feierte am 
20.06.2023 seinen 85 Geburtstag. 

 

 

 

 

 

 

 

Herr Hartmut Schmid, wohnhaft Sport-
platzweg 171, feierte am 29.06.2023 
seinen 85. Geburtstag. 

 

  
 

 

 

 

 

    
    
    

 

Herr Herbert Kirschbaum, wohnhaft 
in der Hauptstraße 125, feierte am 
20.6.2023 seinen 85. Geburtstag.

3541 Priel Nr. 19              3542 Gföhl, Zwettlerstr. 8
Telefon: 02716 / 89 74     Mobil: 0676 / 716 08 73

www.abHOFBauer.at

Familie Hofbauer

jeden Freitag 14.30 bis 15.30 Uhr
vor dem Gemeindeamt DROSS

Wir wünschen all unseren Jubilaren sehr viel Gesundheit und 
freuen uns auf gemeinsame Treffen bei unseren künftigen  

Veranstaltungen in Droß.
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Geburten 
Die Gemeinde Droß schenkt jedem neugeborenen Kind, dass in Droß 
mit Hauptwohnsitz gemeldet ist, ein Sparbuch in der Höhe von € 100,00. 
Dazu benötigen wir die Geburtsurkunde ihres Kindes.                                      

Tobias Ursu    geb. 14.12.2022 Kirchenplatz 114 
Eric Rydl-Rameder  geb. 12.01.2023 Im Geißeck 15 
Jan  Rydl-Rameder  geb. 12.01.2023 Im Geißeck 15 
Lina Rydl-Rameder  geb. 12.01.2023 Im Geißeck 15 
Niklas Zauner   geb. 23.02.2023 Schloßparksiedlung 62 
Nico Kurzmann   geb. 10.04.2023 Schloßparksiedlung 27 
Jonas Kastner   geb. 15.06.2023 Jagersteig 230/2 
 
 

Wir gedenken an 
     geboren  verstorben 
Friederike Blasenbauer  28.04.1935  12.01.2023 Droßer Straße 140 
Otto Kafesy    10.05.1941  24.03.2023 Hauptstraße 79 
Werner Stumpfer   30.08.1939  25.03.2023  Droßer Straße 175 
Josef Hollerer   08.12.1938  29.04.2023 Prof. Hauer-Weg 127 
Johann Kolm   03.02.1955  10.06.2023 Droßer Straße 289 
Josef Mayer    26.02.1951  15.07.2023 Am Platzl 53 

 

 

AAnnddrreeaass  KKnnaapppp  uunndd  DDiirr..  AAddii  FFeeiicchhttiinnggeerr

#wirmachtsmöglich

Raiffeisenbank
Langenlois

Die neue Geschäftsleitung der

Wer in Droß ausgebildet wird, der kann ganz oben landen. Die Gemeinde Droß 
gratuliert Andreas Knapp recht herzlich zu diesem tollen Aufstieg innerhalb 

der Raiffeisenbank.
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